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Aktuelles

Liebe Leute!

Vor ein paar 
Wochen habe 

ich wie viele andere Pensionisten den Be-
scheid über die Leistungshöhe zum Jän-
ner 2023 von der PVA erhalten.
Von 5,8 Prozent Erhöhung war ich nach 
den Presseaussendungen im Vorjahr aus-
gegangen, habe damals gerechnet und 
leider ist diese Rechnung beim Blick auf 
das PVA-Schreiben aufgegangen.

Tatsache ist ja, dass die Preise beim derzei-
tigen täglichen Einkauf gefühlt weiterhin 
durch die Decke schießen, dass dagegen 
die Pensionserhöhung vor Neid erblassen 
müsste, wenn sie das könnte. 
Meine Sorgenfalten werden mehr und 
meine Glatze wächst im Ausmaß, wie das 
Guthaben am Konto sinkt.
Bis auf die Christbaumpreise beim Peuer-
bacher Christbaumplatzl - sie fallen mir 
als einzige ein, die nicht teurer geworden 
sind - übertreffen sich auch im neuen Jahr 
Lebensmittel, Heizung Spritpreise, TV-
Gebühren, Mieten, Mode, Kopierpapier, 
der Druck dieser Zeitung u. v. a. m. beim 
Aufstellen von preislichen Höherekorden. 
Die Hoffnung sinkt, dass sie jemals wieder 
irgendwann auf dem früheren Niveau 
landen.  Selbst Betriebe, die Strom aus 
Wasserkraft beziehen, werden teurer. Ist 
Donauwasser jetzt auch teurer gewor-
den?
Die Kirchenaustritte steigen massiv und 
ein Zusammenhang mit den gestiegenen 
Lebenskosten der Menschen als Ursache 
dafür ist durchaus möglich.
Ich überliste mich, dividiere meine Vor-
schreibung duch 52 Sonntage, dann 
kommt mir die Summe nicht so schlimm 
vor. Das gute Gewissen ist auch nicht 
schlecht. 
So einfach gelingt mein Umgang mit den 
künftigen steigenden Belastungen aber 
nicht überall. Experten rechnen ja damit, 
dass die Preise für Energie, für Mieten und 
auch für Lebensmittel im Jahr 2023 weiter 
„massiv“  ansteigen. 
Wir können nichts dagegen tun, wenn 
etwa die Strompreis-Prognose aufgeht 
und eine Steigerung von 200 Euro und 
mehr pro Monat schon jetzt in Aussicht 
stellt, damit wir uns darauf einstellen kön-
nen. Mit seriösen Stromanbietern lassen 

sich wenigstens Arrangements treffen, 
um etwa die zu erwartende Mehrbelas-
tung abzufedern, wenn die monatliche 
Vorschreibung freiwillig erhöht wird und 
man quasi im Voraus abstottert, was spä-
ter abgerechnet wird.  Genau genommen 
verlagert das nur das Problem, kleiner 
wird es aber nicht.

Wenn ich an einer Tankstelle die Sprit-
preise sondiere, rotieren meine Gedanken 
sofort um die grüne Umweltpolitik. 
Die Einführung der CO2-Steuer habe ich 
der Frau Umweltministerin Gewessler 
nicht verziehen, weil die ja so frech ge-
plant über Jahre Schritt für Schritt immer 
heftiger  in unser Geldbörsel greift.  Diese 
Steuer bleibt an uns Verbrennersündern 
kleben. Aber auch die E-Autofahrer wer-
den brennen, weil da wenig bis gar nix bei 
den einheitlichen Preisen passt . Da frage 
ich mich, warum Frau Minister G.  ihre 
Hausaufgaben nicht macht und auch 
gegen die Beimengung des Bio-Ethanol-
Anteils in Superbenzin von fünf auf zehn 
Prozent ist? Wo doch diese Maßnahme  
auf einen Schlag pro Jahr sogar 150.000 
Tonnen CO2 einsparen würde. Die da-
für nötige Menge Ethanol würde sogar 
in Österreich produziert, aber dann halt 
lieber gleich exportiert. Auch Wasserstoff 
will partout nicht an der Ministerin Ohr, 
obwohl der eigentlich E-Automobiltechnik 
einschließt.  2035 werden nur noch E-Au-
tos zugelassen. Fatal, denn sogar jetzt, in 
den Kinderstuben der E-Mobilität, ist nicht 
einmal geklärt, was mit den riesigen Akkus 
gebrauchter E-Autos passieren soll. 
Die E-Mobilitäts-Regeln der Regierungs-
parteien hinken der Topqualität der neuen 
Stromer nach. Da sollte man doch zumin-
dest eine Tür für die E-Fuels offen lassen, 
um Verbrenner weiterhin und umwelt-
freundlich nützen zu können? Weshalb 
vielen Bürgern diese grün-türkise Politik 
schlicht zu abgehoben erscheint, sie geht 
schon sehr spürbar an den Bürgerinter-
essen vorbei. Mit den Politikergehältern 
merkt das aber niemand. Der türkise Re-
gierungspartner ließ dazu erst letzte Wo-
che die Mietpreisbremse einrosten.
Zu befürchten haben die beiden Regie-
rungspartner aber wohl nicht viel. Die Op-
position strahlt auch nicht gerade Bereit-
schaft zum Regieren aus. Dem Lautesten 
fehlt etwas, die Kinderstube.       Euer Banky

Jetzt tut es schön langsam wirklich weh 

mit Teuerungen und Hürden, sogar die 

Mietpreisbremse rostete bei uns ein...

Vor 600 Jahren kam Georg von Peuerbach zur Welt

 Die „communale 2023“ würdigt ihn
PEUERBACH | Am 30. Mai 1423 

wurde der „,berühmteste Sohn 

von Peuerbach“, der spätere Ma-

thematiker und Hofastronom von 

Kaiser Friedrich III., Georg Aun-

pekh von Peuerbach geboren. 

Die „communale 2023“, das neue 

Kulturformat des Landes OÖ, 

wird diesem Anlass ab 31. Mai 

bis 26. Oktober 2023 mit deren 

Motto ”Kosmos. Neue Welten“ in 

der ”Stadt der Sterne“ Peuerbach 

gerecht. Die Vorbereitungen sind 

angelaufen.

 

Die Stadt Peuerbach würdigte ihren 
großen Sohn schon bis-
her mit einer großarti-
gen Dauerausstellung 
im Schlossmuseum, 
die unter dem ehren-
amtlichen Engagement 
mit der anerkannten 
Expertise von Prof. DI 
Dr. Friedrich Samhaber 
erstellt worden war. Sie 
strich die Bedeutung 
und Schaffenskraft des  Georg von 
Peuerbach hervor, dessen Berech-
nungen etwa Christoph Kolumbus 
bei seinen Entdeckungsfahrten un-
terstützt haben. Die Sinus- bzw. Co-
sinusrechnung  in der Astronomie 
bilden die Grundlage für die heuti-
ge Raumfahrt. 
Darauf baut die ”communale 2023“ 
in Peuerbach auf. Wegen der Vorbe-
reitungen auf diese Veranstaltung ist 
zwar die bisherige Ausstellung im 
Schlossmuseum nicht mehr zugäng-
lich. Die Veranstalter versprechen 
aber spannende Themen und sind 
sicher, dass die Wartezeit bis Ende 
Mai alle Besucher belohnen wird.

Der gesamte Stadtkern der ”Stadt 

der Sterne“ wird bespielt

Alles dreht sich um Kunst- und Kul-
turprojekte zu den Themen Astro-
nomie und Raumfahrt, Träume und 

Parallelwelten - und wird Alt und 
vor allem Jung begeistern.

Zum Staunen: Die neue Ausstel-

lung bringt uns in den Kosmos

Als Herzstück ist wohl die „neue“  
Ausstellung im Schlossmuseum ge-
plant, die sich ausgehend von den 
Errungenschaften des Georg von 
Peuerbach mit der Erkundung des 
Kosmos auseinandersetzen wird.. 

Die kosmische Bilderwelt im Ko-

metor und ein Technik-Upgrade 

mit Ars Electronica Solutions

Dieses Upgrade bringt frischen 
Wind, bildlich/tech-
nisch rasant umgesetzt, 
den aktuellen Stand der 
Weltraumforschung, in 
das Ausstellungspro-
gramm des grandiosen 
- von Manfred und Billa 
Hebenstreit gestalteten 
Kometor.
Für das abwechslungs-
reiche Kunst- und Kul-

turprogramm im Stadtzentrum 
werden auch Leerstände an der 
Hauptstraße als Ausstellungs- und 
Veranstaltungsflächen für die com-
munale SPHÄRE dienen.
In diesem interdisziplinären For-
mat sind  Performances, Installati-
onen und Konzerte vereint. Darauf 
darf man gespannt sein. Ebenso 
werden die Räumlichkeiten auch 
Künstler:innen aus der Region für 
ihre Projekte zur Verfügung stehen.
   wb

Kometor (Foto: Maringer)

Die faszinierende Innenansicht im 
Kometor (Foto: Laura Jurcevic)
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HAAG / H. | Bis auf den letzten 

Platz gefüllt war das Pfarr-

heim Haag am Hausruck beim 

„Feierabend 2023“. Dabei be-

schäftigt sich das KBW (Katho-

lisches Bildungswerk) seit ei-

nigen Jahren mit Themen aus 

dem täglichen Leben von einst 

bis jetzt.

Am Samstag, dem 28. Jänner 
2023 präsentierte Organisato-

rin Christine Heigl und ihr Team 
den ca. 200 Besuchern die Ge-
schichte der menschlichen Ba-
dekultur von einst bis jetzt. Für 
Staunen sorgten die Vortragen-
den mit so manchen Erzählun-
gen und Bildern. Etwa damit, 
dass bereits die „alten“ Römer 
vor über 3.000 Jahren Wellnes-
soasen wie Dampfbad, Sauna 
und Fitnessstudio, zur Entspan-
nung besuchten. 

Sehr interessant auch die Ent-
wicklung der Körperpflege, das 
Waschen und Duschen, in unse-
rer Region. Wer weiß denn heu-
te noch, dass im Gemeindeamt 
Haag am Hausruck eine öffent-
liche Badeanstalt beheimatet 
war. Für Schmunzeln sorgten so 
manche Badezimmereinrichtun-
gen aus dem letzten Jahrtau-
send.

Neben den Erzählerinnen und 
Erzählern brachte Physiker Peter 
Heftberger, mit seinem pointier-
ten „Anschauungsunterricht“ in 
Sachen Kleiderwäsche, das Pu-
blikum immer wieder zum La-
chen.

Musikalisch umrahmten Silke 
und Martin Kiener den sehr ge-
lungenen „Feierabend 2023“.

„Feierabend“ des KBW Haag/H. ein voller Erfolg

Das Team rund um Christine Heigl (mit Blumenstrauß) sorgte für einen interessan-
ten und kurzweiligen Abend (Foto: Hans Voraberger)

Ein voller Pfarrsaal beim „Feierabend 2023“ (Foto: Hans Voraberger)
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                Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

ST. AGATHA | Gemeinsam mit der 
WKO Grieskirchen und der Raiffei-
senbank St. Agatha veranstaltete 
die Schule für alle Schülerinnen und 
Schüler der zweiten, dritten und vier-
ten Klassen einen Informationsabend 
zum Thema „Auf zur LEHRE – fertig – 
los!“. Rund 100 Eltern, Schülerinnen 
und Schüler sowie Wirtschaftstreiben-
de folgten dieser Einladung ins Revita 
Hotel Kocher.

Neben einer enorm großen Vielfalt 
an Aktivitäten der Berufsorientierung 
und Bildungsberatung wurde nun 
zum fünften Mal ein Lehrlingsstamm-
tisch durchgeführt.

Die Raiffeisenbank, das Autohaus 
Baschinger, die Tischlerei Burgstaller, 
das Revita Hotel Kocher, Pöttinger 
Landtechnik, Liftsysteme Weigl, MM 
Energietechnik, LEHA Sonnenschutz, 
Naturresort Ikuna, das Autohaus 
Steinbock und die Bäckerei Rathmayr 
informierten die Besucher über ihren 
Betrieb und gaben Auskunft zur Lehr-

lingsausbildung – persönlich bei einer 
Lehrbetriebe-Ausstellung im Vorfeld 
des Info-Abends.

Nach der Begrüßung durch den Lei-
ter der MS St. Agatha, Thomas Ferch-
humer und Bürgermeister Manfred 
Mühlböck, referierten Ing. Günther 
Baschinger, Obmann der WKO Gries-
kirchen und Hans Moser, Leiter der 

WKO Grieskirchen sehr pointiert über 
die aktuellen Lehrlingstrends und 
Lehrlingsbelange, mit Fokus auf den 
Bezirk Grieskirchen. 

Im Anschluss daran wurde den Besu-
chern ein besonders unterhaltsamer 
Programmpunkt geboten. Lehrlinge 
stellten auf der Bühne ihre Chefs vor. 
Die engagierten Jugendlichen erzähl-

ten von ihren Erfahrungen in ihrer 
Lehrzeit, wie sie ihre Vorgesetzten 
wahrnehmen, was ihnen in ihrem Be-
ruf besonders wichtig ist und Freude 
bereitet. Natürlich sparten umgekehrt 
die Chefs nicht mit Lob für ihre ver-
dienten jungen Mitarbeiter. 

„Vor dem Hintergrund eines akuten 
Lehrlingsmangels sind solche Infor-
mationsabende von größter Wichtig-
keit“, sind sich die WKO-Vertreter Hans 
Moser und Ing. Günther Baschinger 
sicher. Sie zeigten sich von den Dar-
bietungen sichtlich beeindruckt und 
gratulierten der Mittelschule St. Aga-
tha zu der gelungenen Veranstaltung.
Für die musikalische Umrahmung 
sorgte ein Schulchor, geleitet von den 
beiden Lehrerinnen Gabriele Fellinger 
und Doris Bartos. Die Moderation des 
Abends übernahm in gewohnt pro-
fessioneller Weise Herr Christof Bauer.
Für einen interessanten Abend war 
also gesorgt und beim abschließen-
den Buffet fand noch so manch ange-
regtes Gespräch statt.

MS St. Agatha lädt zum 5. Lehrlingsstammtisch 

Gemeinsame Freude der Organisatoren und Ehrengäste (Bild oben);
Top Information an den Lehrbetriebe-Ständen (Bilder unten)
(Fotos: Andreas Maringer)
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PEUERBACH | Die Sternenstadt 
Peuerbach mit ihrem wunderschö-
nen Melodium wird auch 2023 
mit zwei tollen Schlagerveranstal-
tungen beglückt. Der Österreichi-
sche Schlagerklub veranstaltet 
erneut im kommenden Sommer, 
am 17. Juni ein Superhighlight, 
für Menschen, die Schlager lieben. 
Schlagerfans können sich gleich 
doppelt freuen. Um die Warte-
zeit auf die über die Grenzen von 
Oberösterreich hinaus bekannten 
Adventträume des Schlagers, am 
2. Dezember 2023 zu verkürzen, 
werden die Veranstalter auch 2023 
eine zusätzliche Schlagernacht im 
Sommer durchführen.

„Sommernachtsträume des

Schlagers“ am 17. Juni 2023

Bereits knapp ein halbes Jahr zu-
vor, gibt es im Peuerbacher Melo-
dium am Samstag, 17. Juni 2023 
die “Sommernachtsträume des 
Schlagers”. Sechzehn radio- und 
fernsehbekannte Künstlerinnen 
und Künstler aus der Schlager- und 
Showbranche sorgen für Stimmung 
bei diesem einzigartigen Sommere-
vent. Einlass ist bereits ab 17:00 Uhr 
und ein musikalischen „WARM UP“ 
Showprogramm gibt es mit mehre-
ren Künstlern ab 17:30 Uhr – 18:45 
Uhr! Pünktlich um 19:00 Uhr star-
tet das „HAUPTPROGRAMM“ mit 

zwölf TV-bekannten Künstlern 
um vor Mitternacht die „SOMMER-
NACHTSTRÄUME DES SCHLAGERS“ 
mit einem musikalischen Finale zu 
beenden. 

Eintrittkarten/Sitzplatzkarten 

erhalten Sie für dieses tolle 

Sommerschlagerereignis ab so-

fort unter der KARTENHOTLINE  

Tel. 0676 / 34 91 100 oder per  

E-Mail: saturn@aon.at

Natürlich freuen wir uns auch be-
reits jetzt auf Ihre Kartenbestel-
lungen, bzw. auch auf Ihre Bestel-
lungen von Eintrittskarten für die 
beliebten „Adventträume des Schla-
gers“. Nach den großen Erfolgen der 
letzten Jahre gehen die „Advent-
träume des Schlagers“ im Melodi-
um Peuerbach 2023 in die neunte 
Runde. Am Samstag, 2. Dezember 

2023, treffen sich namhafte TV-be-
kannte Künstler aus der Schlager-
branche für eine atemberaubende 
Neuauflage 2023. Einen bleiben-
den Eindruck wird sicherlich die 
winterliche Bühne hinterlassen, wo 
Sie sechszehn tolle Künstler, wie 
Liane & Reiner Kirsten im Duett er-
leben können, die Musik Aposteln, 
Andre`Fenna, Miguel Gaspar; u.v.a. 
bei ihrer Bühnenarbeit erleben. 
Machen Sie sich selber oder Ihren 
Liebsten eine Freude und sichern 
Sie sich jetzt schon die passende 
Platzkarte!

„Adventträume des Schlagers“

am 2. Dezember 2023

Wenn sich im winterlich 
dekorierten Melodium in 
Peuerbach, im Rahmen 
der „Adventträume des 
Schlagers“ die Stars und 
Sternchen des Abends die 
Bühne teilen und ihre Hits 
zum Besten geben, tun sie 
dies alle mit einem gro-
ßen Herzen. Sie verzichten 
zum Teil auf ihre normal 
üblichen Gagen, denn „die 
gute Sache“ steht bei den 
Adventträumen ebenfalls 
im Mittelpunkt.

„HELFEN KANN JEDER 

- ZEIG HERZ FÜR KIDS“, 
so lautet das Motto. Das 
gute Beispiel der Stars 
soll auch 2023 wieder 
Schule machen und das 
Publikum bzw. die Leser 
des REGIONAL-MAGA-
ZIN zum Spenden ani-
mieren. Zusammen mit 
dem Österreichischen 
Schlagerklub bringt 
das REGIONAL-MA-
GAZIN die “Sommer-
nachtsträume des 
Schlagers” am 17. Juni 
2023 und bei den 
„Adventträume des 
Schlagers“ am 2. De-
zember 2023, als Ver-
anstalter jeweils sech-
zehn Künstlerinnen 
und Künstler aus der 
Schlager- und Show-
branche auf die Büh-

ne, welche für Stimmung bei den 
beiden Veranstaltungen sorgen. Sie 
bringen bekannte Hits und überra-
schen mit Highlights. Die Künstler 
umrahmen das wunderschöne Me-
lodium in der Sternenstadt Peuer-
bach bei diesen beiden Events mit 
ihren Liedern und bringen das Me-
lodium zum Klingen. Die “Sommer-
nachtsträume des Schlagers” und 
die „Adventträume des Schlagers“ 
werden somit zum unvergesslichen 
Abend.
Mit dem Kauf der speziell angefer-
tigten 2023 CD „Das Beste aus den 
Träumen des Schlagers - Volume 3“, 
unterstützen Sie auch diesmal die 
Hilfsaktion „HELFEN KANN JEDER 
– ZEIG HERZ FÜR KIDS“. Der Öster-

reichische Schlagerklub erfüllt mit 
dieser Aktion immer wieder Wün-
sche bedürftiger Kinder.

Das REGIONAL-MAGAZIN und 
der Österreichische Schlagerklub 
(www.schlagerklub.at) danken 
als Veranstalter bereits jetzt allen 
Spendern und Kartenkäufern und 
freuen sich auf eine gelungene Ver-
anstaltung mit zahlreichen begeis-
terten Besuchern und Künstlern, 
die gerne wieder kommen!

Unser ganzjähriges Spenden-

konto für die Aktion „Helfen kann  

jeder, zeig Herz für Kids”:

IBAN: AT51 2033 0000 0400 6094 

BIC: SPPBAT21034

ÖFFNEN SIE IHR HERZ!

Zwei Schlagerkonzerte in Peuerbach zu Gunsten der Aktion „HELFEN KANN JEDER – ZEIG HERZ FÜR KIDS“

Die romantischen Nächte der „Träume des Schlagers“ begeistern
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Österreichischer Schlagerklub 
präsentiert:

17. JUNI 2023

www.schlagerklub.at

SOMMERNACHTSTRÄUME 

PREISE VVK:
SEKTOR A: € 39,--  
SEKTOR B: € 35,--   
SEKTOR C: € 29,--

  des Schlagers

TICKETHOTLINE: 
+43 (0) 676 349 1 1 00

MELODIUM PEUERBACH

MODERATION
RAINER SEIDL

VANESSA  MARIA

VON GRÜNDORF

Hauptprogramm
ab 19:00 Uhr

349 134349 1
T
++ 11+43 (0) 676+4343 ((0) 6776
TTTICKETHOTLINE:TITICTIICKICCKECKKETKEETETHETTHOTHHOTHOOOTLOTTLTLLINLINE:INENE:E:E:

) 676 349 149 199+43 (0) 349+4 110) 676 9943 ( 6 34943+43+443 ((0)) 677676 343493449499 11

Vorprogramm
ab 17:30 Uhr

VVVCHRISTIAN STERN

LIANE

TOMMY STEIBFRANK LARS

INFERNO
TIAMO

DIE FREUNDE SUSANNE K.

VVVVVCHRISTIAN ANDERS

1 01 000000111111 0000000000000001111111111
IRIS ALTMANN HELGA PLANKMARK WALLACE

DEEJAY PEZI BÄR
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Regionales aus den Bezirken

NATTERNBACH | Das größte Ak-
kordeonorchester OÖ, das AC-
CO-Natternbach, feierte 2020 
25-Jahr-Jubiläum. Das geplante 
Konzert „25-Jahre-Leidenschaft“ 
wird nun an vier Abenden im April 
2023 mit noch mehr Begeisterung 
nachgeholt. 
Gestartet wird mit dem Nach-
wuchsorchester, den ACCO-
Schlümpfen. Etwa vierzig enga-
gierte Kinder (das jüngste ist 5 
1/2) und Jugendliche, vorwie-
gend Schüler des Orchesterleiters 
Hubert Antlinger, sorgen neben 
musikalischem Können auch für 

kleine Tanz- und Showeinlagen.
Dann begrüßt Sie das 60-köpfi-
ge ACCO-Orchester in einer ein-
zigartigen Besetzung und sorgt 
zusammen mit Chor und Ge-
sangssolisten für ein erstklassiges 
Klangvolumen. Es folgt ein spek-
takuläres Hauptprogramm mit 
großer musikalischer Vielfalt:
Von Wiener Walzer über Toto, Aus-
tro-Pop bis hin zu David Garrett 
fehlt nichts an Abwechslung!
Das Solostück auf Klavier mit Or-
chester, „One Day In My Life“ von 
Prof. Werner Brüggemann, wird 
eine Hommage an den verstorbe-

nen Komponisten, der auch Men-
tor des Orchesterleiters Hubert 
Antlinger war.

Ein Höhepunkt wird sicherlich der 
Auftritt von J. J. King – einem der 
besten Elvis-Imitatoren der Welt. 
Ein Ohrenschmaus der Extraklas-
se wird der Hit „Barcelona“, dar-
geboten von der Solistin Christa 
Litzlbauer – langjähriges Mitglied 
des ACCO - und Martin Obereder 
„Smooth“.

Kleine Tanzeinlagen und kurze 
Film-Sketche sorgen zusätzlich 
für Auflockerung.

Neben den insgesamt mehr als 
1000 Besuchern werden auch 
zahlreiche Ehrengäste erwartet, 
u.a. der Direktor des OÖ Landes-
musikschulwerkes Karl Geroldin-
ger sowie die Witwe des Kompo-
nisten Prof. Werner Brüggemann, 
welche Ehrenmitglied beim Or-
chester ist.

Jubiläumskonzert des ACCO-Natternbach

DAS ACCO
JUBILÄUMS

KONZERT

KARTENVORVERKAUF UNTER
www.acco-natternbach.at

LEITUNG HUBERT ANTLINGER
mit Elvis-Imitator JJ King

Fr. 14. & Sa. 15. April 2023
Do. 20. & Fr. 21. April 2023  

 19:00 Uhr - MZH Natternbach

PEUERBACH | Viel besser und 
schwungvoller als mit dem Besuch 
eines Neujahrskonzertes kann man 
kaum in die kommenden 365 Tage 
starten. Wobei es in der Stadt Peu-
erbach eine größere Hürde zu über-
springen gab. Denn das Neujahrskon-
zert, organisiert vom Kulturverein 
Melodium und tatkräftig unterstützt 
vom Wirtschaftsverein „Peuerbacher 
Sternenbetriebe“, ist jedes Jahr aus-
gebucht.
War das Melodium auch am 6. Jän-
ner 2023 gerammelt voll. Dass am 

Abend des 3-Königstag im Veranstal-
tungszentrum der Sternenstadt kein 
freier Platz mehr zu finden war, dafür 
sorgten das PT-Art Orchester unter 
Dirigent und Mastermind Norbert He-
bertinger sowie die vom  Kulturverein 
Melodium geladenen drei Solisten. 
Diese kommen aus dem Hausruck-, 
beziehungsweise aus dem Innviertel 
und sind allerfeinste Sahne. 
Der Star des Abends war Lukas Per-
man. Der sehr sympathische Mode-
rator und Sänger ist Musical Star, ehe-
maliger Starmania- und Dancing Star 

Teilnehmer, studierte neben Musik 
auch PR und Marketing und schaffte 
mit Gattin Marjan Shaki als Duo Mar-
jan & Lukas, Topplatzierungen in den 
Charts. Geboren wurde er 1980 in St. 
Pantaleon mit dem bürgerlichen Na-
men Lukas Permanschlager. 
Als Kerstin Turnheim, die mehrfach 
ausgezeichnete, in Haag am Haus-
ruck geborene und nach wie vor dort 
lebende Sopranistin, die als Sängerin 
bei Opern, Operetten und Konzerten 
weltweit Säle füllt und am Mozarteum 
Salzburg lehrt, gemeinsam mit Lukas 

Perman im Peuerbacher Melodium 
ihre Stimme erhob, gab es im Melodi-
um minutenlang Applaus.
Mucksmäuschen still wurde es im 
Saal, als die junge Künstlerin Katja 
Pühretmair in die Tasten ihres Klaviers 
griff. Der Applaus nach ihrem Auftritt 
war dafür dann um so lauter.
Auch auch Licht und Ton waren an 
diesem Abend perfekt, dafür sorg-
te in gewohnter Weise Christoph 
Mühlböck. Ein Video von diesem 
Topkonzert hat unser TV Partner 
www.4viertel.tv produziert.

Hausruckviertel trifft Innviertel

Applaus für (v. l .) Perman, Pühretmair, Turnheim und Heber-
tinger (Foto: Christoph Mühlböck)

Ein restlos ausverkauftes Melodium
(Foto: Christoph Mühlböck)

Kerstin Turnheim und Lukas Perman 
(Foto: Christoph Mühlböck)
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Aktuelles

LINZ | Das Haushaltsbudget for-

dert Familien, Fixkosten lassen 

sich kaum steuern, wenn sie im 

Zusammenhang mit der Schul-

ausbildung der Kinder stehen. 

Aufwendungen für Schulmateri-

alien und fallweise hohe Kosten 

für Schulveranstaltungen und 

Nachhilfeunterricht stehen an. 

Mit den Angeboten der OÖ Fa-

milienkarte und einem breiten 

Paket an Förderungen - von der 

Elternbildung über den OÖ Kin-

derbetreuungsbonus, bis hin zu 

den Wintersporttagen und der 

Nachhilfeförderung – tut das 

Land OÖ sein Bestes, um ein fa-

milienfreundliches Umfeld zu 

schaffen. 

>Gezielte Maßnahmen gegen 

Teuerungen im Detail: 

Auf Bundesebene werden auf Initi-
ative Oberösterreichs die Familien-
leistungen nun jährlich angepasst. 
Der Anpassungsfaktor für 2023 be-
trägt 5,8%.

> Nachhilfeförderung

Schon mit Mai 2022 wurde ein För-
dertopf für Nachhilfe eingerichtet. 
Für Schüler im Pflichtschulalter, die 
externe Nachhilfe in Anspruch neh-
men müssen, kann beim Familien-
referat des Landes pro Semester ein 
Gutschein in der Höhe von 150 Euro 
angefordert werden, der bei Nach-
hilfeeinrichtungen in den Hauptge-
genständen Deutsch, Mathematik 
und Englisch (bzw. 2. Fremdspra-
che) eingelöst werden kann.

> Doppelte Schulveranstaltungs-

hilfe des Landes OÖ

Im Schuljahr 2022/23 wird der Fami-
lienzuschuss des Landes bei Schul-
veranstaltungen in doppelter Höhe 
ausbezahlt. Anspruchsberechtigte 
Familien erhalten bei mindestens 
4-tägigen Skikursen zusätzlich 100 
Euro Zuschuss für die Skiausrüs-
tung.

> NEU – Oö. Schulkostenbeihilfe

Pro Schüler im Pflichtschulalter 
kann auf Antrag im aktuellen Schul-
jahr 2022/23 eine einmalige Beihilfe 
in der Höhe von 150 Euro beim Fa-
milienreferat des Landes Oberös-

terreich beantragt werden (einkom-
mensabhängig).
Unterhaltsleistungen, Familienbei-
hilfe, Kinderbetreuungsgeld, Wohn-
beihilfe, der Kinderabsetzbetrag 
und der Familienbonus Plus werden 
dem Haushalteinkommen nicht 
hinzugerechnet. Anspruchsberech-
tigt sind Familien mit mindestens 
einem schulpflichtigen Kind bis 
zum Abschluss der 9. Schulstufe.

> Förderbeiträge erhöht

Alleinerz. + 1 Kind mtl. 1.900/Jahresnetto 22.800
Alleinerz. + 2 Kind mtl. 2.400/Jahresnetto 28.800
für jedes weitere Kind mtl. 500/6.000

Eltern + 1 Kind mtl. 2.300/Jahresnetto 27.600
Eltern + 2 Kinder mtl. 2.800/Jahresnetto 33.600
für jedes weitere Kind 500/6.000

> Oö. Kinderbetreuungsbonus:

960 Euro pro Jahr bzw. 80 Euro pro 
Monat statt bisher 900 Euro pro Jahr 
bzw. 75 Euro pro Monat.

> Oö. Mehrlingszuschuss:

550 Euro bei Zwillingsgeburten 
statt bisher 500 Euro 1.100 Euro bei 
Drillingsgeburten statt bisher 1.000 
Euro und 550 Euro für jeden weite-
ren Mehrling.

> Eltern-Kind-Zuschuss:

405 Euro auf 3 Raten á 135 Euro, 
statt bisher 375 Euro bzw. 125 Euro 
je Rate.

Gelungener Start für die 
1+1-gratis-Freizeitkarte

Erst seit Oktober auf dem Markt und 
schon auf tausenden Smartphones: 
Mit der ErlebnisCard OÖ, die auch 
mit einer kostenlosen App mobil 
genutzt werden kann, können Fa-
milien und Paare kostengünstig 
das eigene Bundesland neu entde-
cken. Die Anzahl der Freizeitziele ist 
um ein Drittel von 70 auf nun 100 
gewachsen. Wer die ErlebnisCard 
Oberösterreich vorweist, zahlt ei-
nen Eintritt und bekommt einen 
zweiten Eintritt kostenlos dazu. Die 
ErlebnisCard 2022/23 ist bis Ende 
2023 gültig. Für Feinschmecker und 
Kultur-Fans ist genauso etwas dabei 
wie für alle, die Sport und Action lie-
ben. Die Karte ist übertragbar.
Mehr Infos: www.erlebniscard.tips

OÖ  investiert weiter in die Zukunft der Familien

Förderungen massiv ausgebaut

Im Rittersaal des Gutshof Seenland 

traf sich der Vorstand der neuen 

Bewegung.

Beim Bundesministerium für Inneres 
wurde eine Satzung mit der Bezeich-
nung „Die Gelbem kurz GELB“ am 
21. Dezember 2022 gemäß § 1 Abs 
4 Parteiengesetz 2012 - PartG.BGBl. 
/Nr. 56/2012 mit der Geschäftszahl 
20022 0 916853 in der geltenden 
Fassung hinterlegt.

§ 60 der Satzung lautet u.a.: Rechts-
geschäftliche Bevollmächtigung, 
die Partei nach außen zu vertreten 
bzw. für sie zu zeichnen, können 
ausschließlich von den in Abs. 2 (Ver-
einsstatut der POLAK) genannten 
Vorstandsmitgliedern erteilt werden.

Am 5. Jänner und am 17. Jänner 2023 
wurde der Verein und die Partei „Die 

Gelben“ kurz Gelb mit allen Landes-
verbänden für den Bundesminister i.V.: 
Mag. Vanessa Reichmann und Mag. 
Olivia Aro-Wagerer Msc. bescheinigt.

Am 21. Jänner 2023 fand das Grün-
dungstreffen der Gelben im Rittersaal 
des Gutshof Seenland in Seekirchen 
am Wallersee.

Alle weiteren Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage 
www.die-gelben.at.

Das Ziel der landesweiten Wahlbünd-
nisse ist der gemeinsame Antritt zur 
nächsten Nationalratswahl mit Ein-
zug in das österreichische Parlament.

Die Pressekonferenz der Gelben, vor-
aussichtlich im Café Landtmann, wird 
nach den kommenden Landtags-
wahlen bekanntgegeben.

A
nz

ei
ge

Die Gelben Österreich kurz GELB 

wurden in Seekirchen am Wallersee 

am 21. Jänner 2023 gegründet

Bürgerlisten Oberösterreich kurz 

BLOÖ sind wieder startklar
Obmann Dr. Martin Gollner will mit 

neuem Vorstand OÖ erneuern.

Die internen Differenzen konnten 
endlich am LG Wels und LG Ried bei-
gelegt werden.

Die Obmann- und Vorstandfrage der 
Partei Bürgerlisten OÖ, kurz BLOÖ, 
konnte wie folgt geklärt werden:

  Dr. Josef Rumpl

  Grieskirchen

  Uzunkaya und DI(FH) Rene Brunner

Am 17. Februar 2023 fand die nächs-
te Vorstandssitzung in der Maria-
Ziegler-Straße 1 in Peuerbach statt. 
Hier wird auch die Vorstandssitzung 
der Bürgerlisten Österreich - Gewerk-
schaft (Verein) abgehalten.

Die BLOÖ freut sich, dass sie einen inte-
ressanten Referenten, Thomas Schau-
recker Msc., bei der Fortbildungsreihe 
für Gemeinderät:innen von Bürgerlis-
ten in OÖ am 4. März im Hotel Mauern-
böck in Rottenbach zum Thema Black 
out - Licht, präsentieren konnten.

Weitere Infos: www.buergerlistenooe.at
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Innovative Technologien RM-Extra

Rudolf Weimann aus St. Georgen an 

der Gusen ist ein Experte und be-

gnadeter Tüftler. Ihn beschäftigte 

das Thema, von dem Laien kaum 

glauben können, dass es so etwas 

überhaupt geben kann: „Wärme, 

die aus der Kälte kommt“. Dieses 

Schlagwort trifft eigentlich tech-

nisch exakt die Weimann-Erfindung 

bzw. deren Entwicklung, die sich 

mittlerweile sogar schon in einem 

Haus im Mühlviertel bewährt: Die 

Eisspeicherheizung kommt in der 

Zeit von Öl-, Gas, Teuerung- oder 

Klimakrise als sinnvollste aller Lö-

sungen gerade richtig.

Rudolf Weimann war motiviert, ein 
umweltfreundliches Heizsystem zu 
entwickeln. Das ist wenige Jahre her. 
Er legte sich dafür die Latte hoch, die 
Zunahme der Umweltthematik be-
feuerte sein Vorhaben.  Kurz: Die In-
novation des Mühlviertlers steigert 
den Wirkungsgrad von Erdwärme in 
Kombination mit Solarthermie, Pho-
tovoltaik, einer Wärmepumpe und 
einer Wasserzisterne als Eisspeicher 
auf kleinster Fläche im Garten. Sein 
Haus war für Weimann das Testzen-
trum. Seine Entwicklung bestätigte 
sich von Anfang an immer mehr. 

Saubere Energielieferanten

Der grüne Gedanke beflügelte. Mit 
der Wärmepumpe und dem Wärme-
tauscher wird eine Art Eiszylinder er-
zeugt und in diesem geschlossenen 
Eiszylinder Eis regeneriert. Der Clou  
für den Laien ist, dass die Energie des 
Regenwassers, des Eises, der Erdwär-
me, der Solarthermie und des Photo-
voltaik-Stromes für die Funktion der 
Eisspeicherheizung genützt wird. 

Weiterer Nutzen

Der Eiszylinder dient als Regenwas-
serzisterne, steht für das Grauwasser 
(WC) und zur Gartenbewässerung 
zur Verfügung und auch als Not-
löschbehälter für die Feuerwehr. 

Kühlen CO2 neutral

Auch im Sommer profitiert der 
Mensch. Das Gebäude wird mit ei-
nem Niedertemperatur-Heizsystem, 
dem Eisspeicher und der Erdkälte 
gekühlt. 

Die Wärmepumpe wird dazu nicht 
benötigt. Die Kühlung durch Pho-
tovoltaikstrom ist zu 100 % CO2-
neutral. 

Das erste Haus mit Eisheizung in 

Rohrbach-Berg

In Rohrbach-Berg heizt eine Familie 
dank Rudolf Weimann jetzt ihr Haus 
statt mit Öl völlig CO2- und emis-

sionsfrei mit Eisheizung, technisch 
korrekt auch Einspeichertechnolo-
gie genannt. Die Familie kombiniert 
diese mit der Nutzung von Solar-
thermie und mit allen von der Natur 
kostenlos bereitgestellten Wärme-
quellen.
Die Zisterne wurde im Garten instal-
liert. Die Wärmetauscher entziehen 
dem Umgebungswasser die Ener-

gie zum Heizen. Umgekehrt sorgen 
sie im Sommer für Kühlung. Der 
Strom für die Wärmepumpe wird 
per Photovoltaik erzeugt. 
Weimann setzt bis auf einen Her-
steller der nötigen Wärmepumpen 
durchwegs auf regionale Betriebe 
aus Oberösterreich. 

Wirklichkeitsnahe Tests daheim

Die vielversprechendsten Tests und 
Umsetzungen hat Rudolf Weimann 
bei sich daheim realisiert. Er kommt 
schon mehrere Heizperioden mit 
seiner Eisheizung über die kalte 
Jahreszeit und kühlt sich in den im-
mer wärmer werdenden Sommern 
sein Domizil auf angenehme Raum-
temperaturen. 

Fazit:

Eisheizungen von Rudolf Weimann 
eignen sich nicht nur beim Neubau, 
sondern gerade in einer Zeit von 
steigenden Energiepreisen auch 
ideal zum Nachrüsten und zum 
Ausstieg von Öl- und Gasheizungs-
technologien.
E-Mail: 

office@eisspeicherheizung.at

www.eisspeicherheizung.at

Coole Lösung - heiße Sache: Heizen mit Eisspeicher

Rudolf Weimann, Erfinder der Eisspei-

cherheizung, Patentinhaber, gelernter 

Installateur und Energieberater. 

Sein System auf einem Blick:

Der Eisspeicher (unten) besteht aus einer 
unisolierten 15 m³ Regenwasserzisterne 
aus Beton, die im Garten vergraben wird. 
Darin enthalten sind drei von Weimann 
Wellrohrwärmetauscher, die dem Wasser 
in Kombination mit einer Wärmepumpe 
seine Energie entziehen. Dadurch sinkt die 
Temperatur und das Wasser gefriert mit 
der Zeit. Durch die Umgebungstempera-
tur und die Solarthermie wird das Eis wie-
der aufgetaut. Dieser wiederholende Pha-
senwechsel vom Gefrieren und Auftauen 
setzt Kristallisationsenergie frei. Um Eis zu 
schmelzen wird Wärme benötigt, gefriert 
Eis, wird dieselbe Wärmeenergie wieder 
freigesetzt. Für ein Kilo Eis wird die gleiche 
Energie frei, die benötigt wird, um 1 Liter 
Wasser auf 80 Grad zu erwärmen. 
Systemskizze und Foto: www.eisspei-
cherheizung.at

von Wolfgang Bankowsky
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Leider steht es an der Tages-
ordnung, dass nichtqualifizier-
te Betriebe Reparaturarbeiten 
an Fahrzeugen durchführen, zu 
denen sie nicht befugt sind. Das 
kann dem Kfz-Besitzer teuer zu 
stehen kommen und im Scha-
densfall sogar zum Ausstieg der 
Versicherung führen. Damit es 
erst gar nicht dazu kommt, sollte 
man sein Auto, Moped und Mo-
torrad einem sicheren Betrieb 
mit qualifizierten Mitarbeitern 
anvertrauen. 

Achten Sie auf das Gütesiegel

Doch woran erkennt man eine 
vollwertige Werkstatt, in der al-
les repariert werden darf? Wo 
Garantie- und Kulanzansprüche 
des Fahrzeugbesitzers geschützt 
bleiben? Ganz einfach - am neu-
en Gütesiegel der oberösterrei-

chischen KFZ-Fachwerkstätten, 
Zweirad- und Reifenspezialisten. 
„An diesem grünen Zeichen 
können Fahrzeugbesitzer sofort 
erkennen, dass es sich um einen 
qualifizierten Fachbetrieb han-
delt, der strengen behördlichen 
Kontrollen unterliegt“, betont 
Landesinnungsmeister Jörg Sil-
bergasser. 

Das haben Sie davon

Die Wartung und Reparatur von 
Fahrzeugen ist Vertrauenssache. 
„Kfz-Besitzer haben Qualität, Si-
cherheit und einen fairen Preis 

verdient. In den Fachwerkstät-
ten mit Gütesiegel packen Pro-
fis an und das Service erfolgt 
garantiert nach Herstellervor-
schrift. Man bekommt mehr für 
sein Geld und das ist ein gutes 
Gefühl“, so Silbergasser. Wer 
mit seinem Fahrzeug sorgenfrei 
durch die Jahreszeit kommen 
möchte, sollte jetzt handeln. 
Feuchtigkeit und Kälte belasten 
jedes Kfz. „Ein Check in der Fach-
werkstatt mit Gütesiegel schützt 
vor teuren Folgeschäden. Wer 
sein Fahrzeug gerne hat, ist si-
cher in der Fachwerkstatt“, so 
Silbergasser.  

Achtung, Falle! Illegale Reparaturen können für Kfz-Besitzer fatal sein

Gütesiegel der oberösterreichischen KFZ-Werkstätten gibt Sicherheit

Landesinnungsmeister Jörg Silbergas-
ser (Foto: Sabine Starmayr)

Kirschblütenwanderung am 16. April/Scharten

Lehnerhof-Bühne bringt Stimmung
SCHARTEN | Alles freut sich schon 
auf die alle Jahre wieder tolle 
Kirschblütenwanderung am 16. 
April 2023. Diese Veranstaltung hat 
immer mehr treue Stammgäste und 
Mitwanderer. Die ganze Familie 
ist dabei, der Lehnerhof ist 
gerüstet.

Der TIPP des Frühlings

Wie immer findet 
neben der schönen 
Wanderung durch 
die in dieser Jah-
reszeit eindruck-
volle Scharten als 
echter Höherpunkt 
das sehens- und 
hörenswerte Unter-
haltungspro-
gramm auf 
der Radio 
OÖ-Bühne 
beim 
Lehnerhof 
statt.

Ronny & Gerhard unterhalten Sie. 
Als Stargast für die große Stim-
mung, wird der aus Rundfunk- 
und Fernsehen bekannte „Marc 

Pircher“ mit vielen bekannten 
Hits die Besucher köstlich unter-

halten. Der Tiroler (Bild), der in-
zwischen in der Schweiz lebt, 
hat es wirklich drauf die Gäste 
in seinen Bann zu bringen.

Also Stimmung pur bei 
der ORF- BÜHNE am 

Lehnerhof nach der 
Wanderung ist 
angesagt. 

Jetzt schon 
vormerken, 

16. April 
2023 - ORF-
BÜHNE LEH-

NERHOF. Die 
gute Jause 

beim Lehner-
hof wartet und 
ist für das wan-

derfreudige Publikum 
angerichtet.
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GRIESKIRCHEN | Nachdem Corona-
bedingt in den vergangenen Jahren 
der Fasching in der Bezirkshauptstadt 
eher ruhig war, war in diesem Jahr 
wieder alles anders.
Im großen Faschingszelt der Freiwil-
ligen Feuerwehr Grieskirchen wurde 
bei guter Musik und bester Unterhal-
tung so richtig abgefeiert. Unter dem 
Motto in „Schlumpfkirchen 

ist was los“, waren die Schlümpfe in 
richtiger Feierlaune. 
Beim Kinderfasching versetzte Zau-
berer Houdini die zahlreichen kleinen 
Gäste mit seinen Zauberkünsten ins 
Staunen. Das Stadtmarketing freute 
sich mit den vielen Besuchern über 
den gelungenen Nachmittag und lud 
alle Kinder noch zu Krapfen ein.

Fulminanter Faschingskehraus in Grieskirchen

„ p

GRIESKIRCHEN | Aufgrund von 
langjährigen engagierten kom-
munalpolitischen Tätigkeiten 
wurden Laurenz Pöttinger, Le-
opold Hofinger, Christian Flot-
zinger und Michael Lehner auf 

Grundlage von einstimmigen 
Gemeinderatsbeschlüssen aller 
Fraktionen mit dem Ehrenring der 
Stadt Grieskirchen ausgezeichnet. 
Alles Gute den neuen Ehrenring-
trägern.

Die Stadt Grieskirchen feiert

vier neue Ehrenringträger

v.l.: Stadtrat Sebastian Wolfram, 2. Präsidentin des Oö. Landtages Sabine Binder, 
Stadtrat a.D. Christian Flotzinger, Stadtrat a.D. Leopold Hofinger, Bürgermeisterin 
Maria Pachner, 2. Vizebürgermeister Franz Pointinger, NRAbg. Laurenz Pöttinger, Vi-
zebürgermeister a.D. Michael Lehner, Stadtrat Bernhard Waldhör, 1. Vizebürgermeis-
ter Günter Haslberger, Stadtrat Thomas Wimleitner, Stadtrat LAbg. Thomas Antlinger, 
Bürgermeister LAbg. Peter Oberlehner (Foto: Christoph Koch)

GRIESKIRCHEN | Das Motto „Ein-
kaufen und gewinnen“ ging auf. Die 
Freude bei Doris Baumgartner war 
daher groß, als sie die Nachricht über 
den Hauptgewinn beim „Advent in 
Grieskirchen“ erhielt. Aus rund 18.000 
abgegebenen Teilnahmekarten wur-
de ihre Karte gezogen. Nachdem die 
Hofkirchnerin in Grieskirchen ihre Ein-
käufe zu Weihnachten getätigt hatte, 
füllte sie eine Teilnahmekarte aus und 
diese wurde nun zum Glücksgewinn.
So konnte sich die Gewinnerin über 

471 Stück Trattnachtaler im Ge-
samtwert von € 4.710,– freuen.  „Die 
nächsten Einkäufe in der Bezirksstadt 
sind schon gesichert“, freut sich Frau 
Baumgartner und ihre Familie riesig 
über die gewonnen Trattnachtaler.
Darüber hinaus wurden weitere Ge-
winne im Wert von € 11.600,– ge-
zogen. Die Gewinnerinnen und Ge-
winner - welche allesamt schriftlich 
verständigt wurden - können sich da-
bei über tolle Preise der Grieskirchner 
Fachgeschäfte freuen.

Einkaufen und gewinnen
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                Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

GRIESKIRCHEN | Wer seine Gesund-
heit schützt und frühzeitig Prioritä-
ten setzt, bleibt auf Dauer leistungs-
fähig. Gesunde Unternehmer:innen 
und Mitarbeiter:innen können die 
stetig steigenden Ansprüche, so-
wohl im betrieblichen, als auch im 
privaten Umfeld, leichter bewälti-
gen. „Frau in der Wirtschaft Gries-
kirchen und die WKO Grieskirchen 
laden am 10.3.2023 ab 16:00 Uhr 
alle Interessierten sehr herzlich zum 
„Langen Abend der Gesundheit“ in 
die WKO Grieskirchen ein. Genießen 
Sie dabei das abwechlungsreiche 
Programm an diesem Abend.

>> 16:00–18:00 Uhr

Ausstellung zum Thema Gesund-

heit und Wohlbefinden

>> 18:00–18:45 Uhr 

Eröffnungstalk aus Politik, Wirt-

schaft & Gesundheitswesen mit 
folgenden Gästen: Maria Pachner 
(Bürgermeisterin Grieskirchen), Helga 
Schörgendorfer (Bezirksvorsitzende 

FidW Grieskirchen), Lisa Sigl (Lan-
desvorsitzende-Stellv. FidW OÖ), Ing. 
Günther Baschinger (Obmann WKO 
Grieskirchen), KommR Laurenz Pöttin-
ger, (Abg. z. Nationalrat), Dir. Mag. Dr. 
Erwin Schützeneder (Raiffeisenbank 
Grieskirchen)

>> 18:45–19:10 Uhr 

Die Zehen und ICH

Romana Schörgendorfer, Fußenerge-
tik, Aromatherapie & Bioresonanz

>> 19:10–19:30 Uhr 

FASTEN - mehr als eine Generalsa-

nierung für Körper, Geist und Seele

Mag. pharm. Nina Patter (Pharmazeu-
tin, Kinesiologin & Fastenleiterin)

>> 19:30–20:30 Uhr – PAUSE: 
Einladung zum gesunden Buffet und 
Ausstellungsbereich

>> 20:30–21:00 Uhr 

Ayurveda Basics

Petra Peham (Yoga Trainerin & Ayur-
veda Ernährungscoach)

>> 21:00–21:45 Uhr 

Glücklich leben - Dein Herz weiß 

mehr als dein Verstand

Manfred Rauchensteiner (Emotions-
trainer, Wissensentwickler, Glücks-
forscher & Autor)

Die Liste der zahlreichen Aus-
steller dieses Abends können Sie 
unter www.gesundheitstage-

grieskirchen.com abrufen.

Wenn Sie an diesem Abend teileneh-
men möchten, so können Sie sich per 
E-Mail unter grieskirchen@wkooe.at 
oder telefonisch unter 05/90909-5350 
anmelden.

Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos.

 Ausstellung und Vorträge zum Thema  „Gesundheit und Wohlbefinden“

„Langer Abend der Gesundheit“ am 10. März 2023 in der WKO Grieskirchen
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GALLSPACH | Der 53. Narrenabend 
mit den Vorstellungen am 28. Jänner 
und 3. Februar zog Humor lieben-
de Zeitgenossen aus nah und fern 
so zahlreich in den Kurort, dass der 
erste Abend fast, der zweite schon 
Wochen vorher restlos ausverkauft 
war. Das Kommen lohnte sich für die 
Gäste. Denn das „Galli-Galli Team“, 
rund um Narrenpräsident Klaus Aig-
ner, lieferte den rund 600 Gästen 
an den beiden Abenden viel Grund 
zum Lachen. Zur Hochform lief beim 
53. Narrenabend auch „Gast“ Hans 
Schiendorfer, unterstützt von sei-
ner Gattin Marianne, als Zauberer 
Houdini auf.

Als Faschingshöhepunkt ging am 
Faschingssonntag der legendäre Fa-
schingszug im Zentrum Gallspachs 
über den Asphalt. Obwohl Petrus am 
Vormittag noch Regen ins Hausruck-
viertel schickte, ließen sich am Nach-

mittag an die 5.000 Narrenfreunde 
nicht davon abhalten in den Luftkur-
ort zu pilgern, um den ca. 50 Wägen 
und Gruppen den verdienten Ap-
plaus zu spenden. Ein eindurcksvol-
les Erlebnis für Jung und Alt.

Im Luftkurort steppte wieder der Faschingsbär

Voller Kursaal und volle Bühne beim 53. Narrenabend 
Foto: Narrengilde Gallspach)

Gut gefüllte VIP Tribüne. v.l.: Bgm. Lang, Bgm. a.D. Straßl, 
Familie Hochhold-Weninger, Georg Halder (Grieskirchner Bier)

Die Narren zogen tausende Gäste aus nah und fern an (Foto: 
Hubsi Huemer)

Das Regional-Magazin „Gebiet“ stark vertreten: Gruppe aus 
Atzbach (Foto: Hubsi Huemer)

Ob Mann oder Frau, ob klein oder groß – in 
Gallspach steppte wieder der Faschingsbär  
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GALLSPACH | Endlich wieder zum 
traditionellen Neujahrswunschkonzert 
einladen zu dürfen, das seit über 30 
Jahren ein Fixpunkt ist, darüber freute 
sich die Marktmusikkapelle Gallspach 
am 7. Jänner 2023. War viele Jahre der 
Neujahrstag der Termin für das legen-
däre Konzert im Kursaal, fand der heu-
er erstmals etwas spätere Termin so-
wohl bei den Musiker:innen, als auch 
beim Publikum Zustimmung.   
Das Wunschkonzert stand unter der 

musikalischen Leitung von Kapell-
meisterin Johanna Heltschl, die ein ab-
wechslungsreiches Konzertprogramm 
zusammengestellt hatte. Der musika-
lische Bogen reichte von Marsch und 
Walzer bis hin zu Musical-Melodien 
und Pop-Balladen. Mit dabei auch das 
vereinseigene Jugendorchester „MM-
Kids“. Für die richtigen Worte sorgte 
Moderator Reinhardt Forster .
Der feierliche Rahmen des Konzer-
tes, bot auch Gelegenheit verdien- te Musiker:innen vor den Vorhang 

zu holen. Andrea Märzendorfer, die 
Bezirksobfrau des OÖ Blasmusikver-
bandes (OÖBV), überreichte  zwei 
Auszeichnungen des OÖBV. Kapell-
meisterin Johanna Heltschl erhielt die 
Verdienstmedaille in Bronze für 15 
Jahre und Hans Peter Pumberger die 
Verdienstmedaille in Silber für über 25 
Jahre aktive Mitgliedschaft. Eine ganz 
besondere Auszeichnung wurde Man-
fred Deutsch zu teil. Als einer von ganz 
wenigen Musikern erhielt er die Ver-

dienstmedaille in Gold des Österreichi-
schen Blasmusikverbandes. Deutsch 
ist seit 60 Jahren aktiver Musiker. Er 
prägte die MMK Gallspach unglaubli-
che 41 Jahre als Funktionär und davon 
21 Jahre als Obmann. Dass Alter nicht 
vor Ehrenamt schützt, das beweist der 
musikalische „Hans (Manfred) Dampf“, 
der sich seit 2009 Ehrenobmann nen-
nen darf, eindrucksvoll. Denn der jung 
gebliebene 72-Jährige ist noch immer 
Vereinskassier und aktiver Schlagzeu-
ger. Ein wahres Vorbild.

Fast unglaublich: Seit 60 Jahren aktiver Musiker 

v.l.: Andrea Märzendorfer, Hans Peter Pumberger, Johanna Heltschl, Manfred Deutsch, MMK 
Obfrau Romana Hochfellner-Forster, Bürgermeister Dieter Lang (Foto: MMK Gallspach)

Die MMK Gallspach begeisterte beim Neujahrskonzert (Foto: MMK Gallspach)

GALLSPACH | Am Sonntag, dem 
19. März 2023 laden der Stelz-
hamerbund und der Senioren-
bund Gallspach zu einem ver-
gnüglichen Vormittag in den 
Gasthof Waldesruh ein. 
Renate Pöllmanns Mundartge-
dichte sind Alltagsfragmente, Er-
lebtes und alltägliche Geschich-

ten, in denen sich viele Frauen 
(und auch Männer) wieder finden 
können. 
Mit Humor und Selbstkritik, 
Sprachspielereien und Übertrei-
bungen nimmt die Autorin sich 
selbst und ihre Mitmenschen „auf 
die Schaufel“ und rät ihren Zuhö-
rern, das Leben nicht immer ganz 

so ernst zu nehmen.
Für die musikalische Umrahmung 
sorgen „Die Krötzls“. Beginn ist um 
11:00 Uhr – die Vorverkaufskarten 
gibt es am Marktgemeindeamt 
Gallspach zum Preis von € 11,– zu 
kaufen.

Lustige Mundartlesung mit Renate Pöllmann

Renate Pöllmann liest im Luftkurort
(Foto: Fini Schmid)

GALLSPACH | Der Kursaal Gall-
spach ist am Samstag, dem 11. 
und am Sonntag, dem 12. März 
2023, Dreh- und Angelpunkt 
einer Ausstellung die man un-
bedingt besuchen sollte. Denn 
an diesen zwei Tagen dreht sich 
im Hausruckviertler Luftkurort 
alles um Gesundheit und Wohl-
befinden.

Nach der offiziellen Eröffnung 
der Gallspacher Gesundheits-

tage & Hobbyausstellung durch 
Peter Rohrmoser und Walter 
Doppelbauer, am Samstag um 
11:00 Uhr, referieren am Sams-
tag bis 17:00 Uhr und am Sonn-
tag von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Top Expertinnen und Experten 
wie etwa Dipl. Aromapraktikerin 
Diana Achleitner, Dr. Manfred 
Reininger (Akupunktur), Mag. 
Martin Burgholzer (Hypnose) 
und viele weitere Fachleute 
über Gesundheitsthemen.

Sehenswert ist auch Teil zwei 
dieser Veranstaltungstage. Im 
im Kursaal präsentieren Hobby-
künstlerInnen ihre Werke und 
Artikel. Holzarbeiten, Bilder, 
Schmuck, Bienenprodukte und 
vieles mehr kann bestaunt und 
natürlich auch gekauft werden. 

Die genauen Infos gibt es auf 
www.gallspach.at zum Nachle-
sen. Der Eintritt ist an beiden 
Tagen FREI.

Gallspacher Gesundheitstage & Hobbyausstellung
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Gruppenfoto des ÖRV Kallham nach dem Training

ÖRV Kallham – Hundetraining mit Herz
KALLHAM | Die Hundeschule in Kall-
ham (ÖRV) bietet ein kompetentes 
Hundetraining in Gruppen oder Ein-
zelsettings an. Die wöchentlich statt-
findenden Kurse bieten eine optima-
le Vorbereitung für die BGH-Prüfung 
und sollen den Hundehalterinnen 
und Hundehaltern bei allen Anliegen 
rund um das Thema Hundeerziehung 
unterstützen. 

Das Ziel des Hundevereins ist es Frau-
chen und Herrchen das Wesen ihrer 
Hunde näher zu bringen und ihnen 
somit mehr Freude im Alltag zu er-
möglichen. Jeder Hund hat besondere 
Talente und Eigenheiten und auch die 

Hundehalterinnen und Hundehalter 
sind alle verschieden. Es ist den Trainern 
wichtig auf jeden Charakter bestmög-
lich einzugehen und so den Besitzern 
ein gutes Verständnis, was ihre Hunde 
betrifft, zu vermitteln. Dazu gehört 
auch zum Beispiel das Wissen über 
die Körpersprache von Hunden, das 
immer wieder in den Hundetrainings 
eingebaut wird und die Beweggründe 
für die Handlungen des Hundes erklärt. 
Fachlich bestens ausgebildete Traine-
rinnen und Trainer geben dabei jedem 
Kursteilnehmer ihr Wissen gerne weiter.

Die erlernten Fähigkeiten der Hunde 
stellt der ÖRV Kallham Jahr für Jahr bei 

diversen Turnieren unter Beweis. Man 
misst sich mit anderen Hundehalte-
rinnen und Hundehaltern im freund-
schaftlichen Wettkampf. Zahlreiche 
Auszeichnungen und Podiumsplatzie-
rungen widerspiegeln so die Ausbil-
dungsqualität beim ÖRV Kallham, wo-
bei immer die Freude am Arbeiten mit 
dem Vierbeiner an erster Stelle steht.

Auch abseits der Ausbildung tut sich 
beim ÖRV Kallham immer eine Menge. 
Sei es bei Wanderungen, Grillabenden, 
Ausflügen oder auch nur bei Arbeits-
einsätzen am Vereinsgelände, Gesellig-
keit, Freude und Freundschaft werden 
dabei stets groß geschrieben.

Interessierte Hundehalterinnen und 
Hundehalter können sich das ganze Jahr 
über, bei einem kostenlosen Schnupper-
training, selber ein Bild von der Vielfalt 
und der Qualität der Hundeausbildung 
beim ÖRV Kallham machen.

Ausbildungsangebote: Unterordnung, 
BH-VT, IBGH 1-3 und Hundesport wie 
Breitensport oder Rally Obedience. 
Kursbeginn: 11. März 2023 (ab 14 Uhr) 

Nähere Informationen 
erhalten Sie gerne unter 
0660 / 211 32 75 (Herr 

Alois Schiestl, Obmann ÖRV Kallham), oder 
unter www.oervkallham.jimdofree.com

Rally Obedience Training fordert den Vierbeiner geistig Topplatzierungen zeugen von der Ausbildungsqualität 

GRIESKIRCHEN | Über 500 freiwillige 
Arbeitsstunden wurden von Mitarbei-
tern des Vereins „VAFFFA“ investiert, 
um wiederum eine große und wich-
tige Hilfslieferung in Form des neu 
aufgebauten Atemschutzfahrzeuges, 
notwendige Ausrüstungsgegenstän-
de und Einsatzbekleidungen nach Al-
banien zu bringen. Unternehmen wie 
etwa Fahrzeugbau Gföllner, Brand-
schutz Gstöttl oder Baum und Natur 
Martin Klaffenböck unterstützten die-
se Aktion tatkräftig.

Acht Mitglieder des Vereines VAFFFA 
haben den Transport am Landweg 
durchgeführt. Ganz besonders zeich-
nete diese Aktion aus, dass auch Ro-
bert Mayer, der Präsident des Österrei-
chischen Bundesfeuerwehrverbandes 
und Landesfeuerwehrkommandant 
von Oberösterreich, Gottfried Kersch-
baummayer, der zukünftige Leiter der 
OÖ Landesfeuerwehrschule sowie 
Wolfgang Großruck, NR a.D., an die-
ser Hilfsaktion teilnahmen. Dadurch 
konnten sie sich vor Ort über die Ef-

fizienz und die Zukunftsperspektive 
beim Aufbau der Freiwilligen Feuer-
wehren ein Bild machen.

Bei dieser Aktion wurden auch 200 
Einsatzshirts verteilt, die von den Fir-
men Fröling, Ebets und Martin Klaf-
fenböck gespendet wurden.
Im Zuge des Besuches wurde mit 
einigen Bürgermeistern über die 
Gründung von Freiwilligen Feuer-
wehren in Albanien gesprochen. Er-
freulich und motivierend war auch, 
dass Christian Steiner, der österrei-
chische Botschafter in Albanien, 
diese Aktionen begleitet und unter-
stützt hat. 

Weiterer großer Schritt für die Weiterentwicklung der FF in Albanien

Oberösterreichische und albanische 
Feuerwehren arbeiten eng zusammen. 
(Foto: vafffa.org)

WALLERN / Tr. | Vor allem viele 
Jugendliche nutzen die Bushalte-
stelle in Grub für deren Schulweg. 
Aber auch die Busverbindung nach 
Eferding wird oftmals genutzt. 
Bürgermeister Dominik Richtstei-
ger besichtigte mit dem Obmann 
des Verkehrs- und Sicherheitsaus-
schuss das neue Wartehaus und 
freute sich, dass die Fahrgäste nun 
vor Wind und Wetter geschützt 
werden.
Dank der Eigenleistung durch das 

Bauhofteam, konnte dieses Bus-
wartehaus kostengünstig errichtet 
werden.

Wartehaus für die Haltestelle Grub

(Foto: Marktgemeinde Wallern/Tr.)

WALLERN / Tr. | Rita Lindmeyer, die 
den elterlichen Betrieb in Wallern an 
der Trattnach vor 32 Jahren übernom-
men hat und bis zum Jahreswechsel 
die Spar Filiale in Wallern an der Tratt-
nach leitete, verabschiedete sich in 
den wohlverdienten Ruhestand.
Zur Pensionierung überbrachte Bgm. 
Dominik Richtsteiger noch die besten 
Glückwünsche und bedankte sich bei 
Rita und Thomas Lindmeyer für die 
gute Zusammenarbeit mit der Markt-
gemeinde und allen Vereinen.

Zudem wünschte Bgm. Richtsteiger 
der Nachfolgerin, Maria Jungwirth, 
viel Erfolg für die Zukunft.

Rita Lindmeyer - wohlverdienter Ruhestand

v.l.: Bgm. Dominik Richtsteiger, Ma-
ria Jungwirth, Rita und Thomas  
Lindmeyer (Foto: MGde. Wallern/Tr.)
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Sonderreportage HochzeitRM-Extra

Haben Sie schon das Datum für Ihre 
Hochzeit fixiert? Sie sollten sich be-
eilen, damit der Wunschtermin auch 
von keinem anderen weggeschnappt 
werden kann, denn in den kommen-
den Monaten werden sich wieder 
viele Brautpaare das „Ja“-Wort geben 
und sich Liebe und Treue schwören.
Wichtig an diesem schönsten Tag der 
Liebenden ist dabei auch, dass man 
die passende Lokalität findet. Schöne 
Räumlichkeiten, ein gutes Essen und 
ein zuvorkommendes Personal sind 

das „Must-Have“ dabei. Alles Punkte, 
die in unserm Gebiet beispielsweise 
vom „Landgasthof Bruckwirt“ in Pichl 
bei Wels, oder aber auch vom „Gasthof 
Mauernböck“ in Rottenbach, volls-
tens erfüllt werden. Wenn man dann 
obendrein auch noch gleich Zimmer 
dabei hat, wo man gegebenenfalls 
auch übernachten kann, so werden 
dieses Angebot wohl etliche Gäste in 
Anspurch nehmen. 
Doch die Lokalität ist nur ein (wenn 
auch wichtiger) Aspekt. Die Vorberei-

tung für diesen außergewöhnlichen 
Festtag ist nämlich auch abseits der 
Lokalität mit sehr viel Arbeit verbun-
den. Schließlich muss an so vieles 
gedacht werden, worüber man sonst 
kaum Gedanken verschwendet. Mit 
einer Checkliste die sämtliche Punk-
te für einen reibungslosen Ablauf 
enthält, wären Sie sicher gut beraten, 
denn es ist ein sicherer Behelf auch 
wirklich nichts zu vergessen. Es be-
steht natürlich auch die Möglichkeit 
einen Wedding-Planer zu engagieren, 

der dann sämtliche organisatorische 
Aufgaben übernimmt und die Hoch-
zeit professionell plant. Ist dann nach 
langer Vorbereitung alles geschafft, 
steht einem unvergesslichen traum-
haften Hochzeitstag nichts mehr 
im Wege. Ein einziger Wunsch eines 
Brautpaares wäre dann noch offen: 
„Sonnenschein“! In unseren Regionen 
bleibt dies allerdings oftmals ein un-
erfüllter Wunsch. Dennoch kann mit 
der richtigen Lokalität auch das Wet-
ter diesen Tag nicht trüben.

Machen Sie Ihre Hochzeit zum schönsten Tag
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Wenn die Tage wieder länger wer-
den, die Sonne etwas wärmere Strah-
len schickt, dann erwachen wieder 
die Hochzeitsträume oder es konkre-
tisieren sich die Pläne.

SATURN Management in Peuer-

bach als Event-Experte für die 

Hochzeit sorgt für ein Komplett-

Paket: von der kleinen Kirche 

über die Mode, Fotograf, Blumen-

schmuck, Gastronomie oder dem 

Catering, Musik, bis hin zum Ma-

gier, der die Gäste und Kinder un-

terhält.

Aus der Erfahrung der Organisation 
erfolgreicher Hochzeitsmessen hat 
SATURN-Management eine gan-
ze Reihe hervorragender Ausstat-
tungs- und Ausrichtungs-Partner, 
vom Brautkleid und der Bekleidung 
für den Mann, über gute Fotografen, 
traditionell oder modern agierende 
Hochzeitslader, Einladungsgestal-
tung und günstiger -druck, bis hin 
zum Blumenschmuck. SATURN kennt 
sogar auch nette kleine Kirchen in 

der Region, wo es sich im kleinen 
Rahmen schön heiraten lässt und 
stellt die organisatorischen Verbin-
dungen her. . 

Variable gute Gastronomen

Wichtig ist natürllich auch die Gastro-
Location, wie etwa der Landgasthof 
Bruckmühle in Pichl bei Wels oder 
das Gasthof Mauernböck in Rotten-
bach mit einem perfekt zu gestalten-
den Hochzeitsmenü. 
Dass diese Locations auch über die 

nötigen Räumlichkeiten von über-
schaubar und gemütlich bis zum 
größeren Saal verfügen, ist selbstver-
ständlich.

Musik als Erlebnis

Wo, wie im Gasthof Mauernböck 
auch zahlreiche musikalische Events 
stattfinden, lässt sich schön feiern. 
Die Räumlichkeiten bieten genug 
Platz für Live-Bands und auch hier 
kann Sie SATURN unterstützen. Die 
Verbindungen von SATURN zu be-

kannten Künstlern sind weitreichend.
Hier kann das SATURN-Management 
aus einer großen Auswahl von be-
kannten bis weniger bekannten, 
volkstümlichen oder modernen Mu-
sikern bzw. Musikgruppen wählen.

Auch wenn etwa daran gedacht ist, 
einen Tischzauberer zu engagieren, 
der alle Hochzeitsgäste unterhält und 
für Stimmung bei den Kindern sorgt, 
ist SATURN eine sehr gute Wahl.

Blumen, Dekoration, Video 

In Zusammenarbeit und abgestimmt 
auf den Blumenschmuck bzw. der 
Hochzeitsmode werden auch Deko-
rationen vorgenommen. 
Schließlich ist SATURN auch mit ei-
nem namhaften Film-Partner in en-
gem Kontakt, womit das Geschehen 
am schönsten Tag des Lebens auch in 
bewegten Bildern festgehalten wird 
und später immer wieder angesehen 
werden kann.

SATURN: Tel: +43(0)676 / 34 91 100
E-Mail: office@saturn-management.at

Mit SATURN wird die Hochzeit unvergesslich

Der Frühling ist auch die Zeit für 

das schönste Fest im Leben. Wenn 

die Hochzeit ansteht sind natür-

lich die auf den ersten Blick wich-

tigsten Fragen, jene des Brautklei-

des und des Hochzeitsanzuges.

Hier ist das Fingerspitzengefühl des 
Beraters beim Ausstatter und  dessen 
Kenntnis der Trends sehr wichtig. Bei 
der Vorauswahl spielt vor allem der 
Faktor Zeit eine Rolle. Hier will vor 
allem die Braut aus einer Vielzahl von 
möglichen Brautkleidern wählen 
und probieren. Das beste Kleid zum 
Typ soll es sein. Schließlich geht ja 
dieser Tag auch auf Fotos und Filmen 
in die „Geschichte“ des Paares ein 
und wird noch nach Generationen 
angesehen.
 
Die richtigen Schuhe dazu, die einen 
langen Tag „zu ertragen“ sein müs-
sen, sind ebenfalls wichtig. Hier ist es 
durchaus empfehlenswert die Schu-
he dann mal eine zeit einzutragen, 
denn ein Schuh der schmerzt, kann 

das hübscheste Gesicht verschwin-
den lassen.

Der Brautstrauß, abgestimmt auf 
das Brautkleid und die richtige  „Lo-
cation“ für die Hochzeitsfeier, genau 
abgestimmt auf die Größe der Hoch-
zeit und die Anzahl der Gäste.

Hier bieten erfahrene Gastronomen 
gute Dienste an, sie bringen im Vor-
gespräch ihre Routine ein und so 
kommt das Paar rasch auf die richti-
ge Wahl der Speisenfolge, des Ablau-
fes des Festes und auf die Höhe der 
Kosten. 

Aber auch der Deko-Faktor darf 
nicht übersehen werden. Blumen-
schmuck, Tischdeko, Brautstrauß, 
Brautkleid - diese Allianz sollte stim-
mig sein.

Weitere Fakten, die am besten an-

hand einer Liste abgearbeitet wer-

den müssen: 

Standesamt und Kirche (Formulare, 

Vorher in Ruhe planen und dabei auch auf Profis hören - so können Sie Ihren schönsten Tag genießen

Lassen Sie sich Zeit bei der Auswahl und bedenken Sie Wichtiges
Papiere), Trauzeugen, Ringe, Mor-
gengabe (Bräutigam), Frisur (testen 
und entscheiden), Fotograf, Blumen-
schmuck, Hochzeitstorte, Blumen-
kinder.

Einladungen (Druck und Adressen) 
sowie Tischkarten im selben Layout. 
Gästeplanung und Übernachtung. 
Gästetransport u. Hochzeitsreise.

Rahmenbedingungen der Trau-
ung und Feier, Sitzplätze einteilen, 
Menüfolge festlegen, Musikauswahl, 
Gästebuch. Tanzkenntnisse checken. 
Notfalltasche (Deo, Kopfschmerzmit-
tel, Nähzeug, Make up...), etc.

Nach der Hochzeit (Rechnungen, 
Dankeskarten, Fotos verteilen, Prä-
sente für die Helfer.)

Sehr beliebt für jene, die sich bei 
der Hochzeit die Musik nach eige-
nen Vorstellungen selber auflegen 
wollen, ist die mobile Anlage von  
„Musik24.at“. Die Deejay-Anlage 
beinhaltet neben einem umfang-
reichen Musikangebot in bester 
Qualität, auch Showbeleuchtungs-
elemente, wodurch für beste Stim-
mung gesorgt ist. 
Die Anlage wird 
vom Team aufge-
stellt. Auf Wunsch 

kann auch ein Deejay dazu gebucht 
werden. Die günstige Miete und 
leichte Bedienung der Anlage wer-
den Sie überzeugen. 
Infos & Bestellung unter: 

0676/3491100

Hochzeitsmusik mit „Musik24.at“

ebot in bester 
wbeleuchtungs-

für beste Stim-
st. 
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Sonderreportage HochzeitRM-Extra

PICHL bei WELS | Das Landgasthaus 
Bruckwirt ist aus Pichl bei Wels nicht 
mehr wegzudenken. Es bietet seinen 
Gästen neben gemütlichen Gastzim-
mern und einem Gastgarten im Erd-
geschoss auch Veranstaltungsräum-
lichkeiten im ersten Stock, welcher 
mit einem Lift barrierefrei zugänglich 
ist und verschiedene Möglichkeiten 
für Veranstaltungen und private Feier-
lichkeiten bietet.
Die Veranstaltungsräume sind in fünf 
verschiedenen Varianten zwischen 30 
und 250 Personen nutzbar.
Die jeweiligen Räumlichkeiten verfü-
gen über technische Ausstattungen 
wie Rednerpult, Beamer 

mit Leinwand, Funkmikrofone, etc...
Das Herzstück im ersten Stock ist 
die Bühne mit Vorhang, die auch als 
Tanzfläche nutzbar ist. Eine weitere 
Besonderheit ist die Klimaanlage die 
auch an heißen Tagen für angeneh-

me Temperaturen im Saal sorgt.
Das geschichtsträchtige Haus, die 
traditionelle Küche gepaart mit aus-
gefallenen Kreationen von Wirtin Ta-
mara Böcklinger, das engagierte Team 
und die verschiedensten 

Veranstaltungsmöglichkeiten, ma-
chen den Bruckwirt heute zu dem, 
was er ist.
Auf der WEB-Seite www.bruckwirt-

boecklinger.com finden Sie viele Bil-
der aus dem bzw. vom Haus und viele 
weitere nützliche und interessante 
Informationen.

Die Familie Böcklinger freut sich 
auf Ihre Anfrage unter bruckwirt.
boecklinger@gmail.com oder unter  
+43 (0)660 / 93 22 878

Landgasthaus Bruckwirt

Innbachtalstraße 3

4632 Pichl bei Wels

Öffnungszeiten:

Mittwoch bis Samstag
von 11:00 bis 14:00 Uhr & 
von 17:00 bis 00:00 Uhr
Sonntag von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Warme Küche
von 11:00 Uhr bis 13:30 Uhr und
von 17:00 Uhr bis 21:30 Uhr

Hochzeit und Feste feiern im 

Landgasthaus Bruckwirt-Böcklinger in Pichl bei Wels
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OPATIJA | Kroatien ist jetzt im 

Schengenraum, weshalb die 

Grenzwartezeiten von Sloweni-

en kommend Geschichte sind. 

Nur eine Viertelstunde nach der 

Grenze Rupa beginnt im Hotel 

Miramar in Opatija der Frühlings-

Urlaubsgenuss. Das Viersterne-S-

Hotel eröffnet wie immer Anfang 

März, wenige Wochen später wird 

die Liegefläche am Strand erwei-

tert. Die Preise sind fair, das Wet-

ter einladend, das Klima gesund, 

mild und klar. 

Von Wolfgang Bankowsky

Verdoppelte Strandfläche

Heuer wird die Freude der Gäste 
dabei doppelt so groß sein, weil die 
hoteleigene Strand-Liegefläche mit 
Einsetzen von wärmeren Tempera-
turen verdoppelt wird. Dies gelingt 
durch den Bau von Plateaus über 
die beidseitig angrenzenden Natur-
steinstrände. (Foto rechts oben).

Im Hotelgarten des Miramar und 

in den Parks entlang des Lungo-

mare startet die Natur kraftvoll in 

den Lenz. 

Man wird demütig, dies ab Anfang 
März erleben zu dürfen. Die Bilder 
prägen sich ins Gedächtnis. Spazier-
gänge entlang des Meeres direkt ab 
Hotel mutieren bei jedem Wetter 
zum Erlebnis. Bei Sonne winken an-
genehm milde Temperaturen. Die 
Natur rund um die Kvarner Bucht  
und in deren Gewässern bietet 
feinste Schmankerl , die in der preis-
gekrönten Küche des Miramar zu 
Delikatessen veredelt werden. Der 
Frühlingsspargel hat hier schon Sai-

son, die saisonal orientierte Küche 
des Miramar bringt ihn naturgemäß 
schon auf den Tisch. 
Tipp: Schmökern Sie in den Pau-
schalen und Angeboten des Hotel 
Miramar, entdecken Sie Specials 
von Tanzkursen über Yogawochen, 
zu Gesundheits-, Entschlackungs- 
und Wellnesspackages und vieles 
mehr.
www.hotel-miramar.info 

> Zimmer & Preise > Packages & Spe-
cials
REGIONAL-MAGAZIN-Buchungs-

Empfehlungen

Das beliebte Hotel Miramar in Opatija ist ein Geheimtipp für  herrlich milde Frühlingstage am Meer

In nur fünfeinhalb Autostunden ans Meer zu Sonne und Gaumenfreuden 

Indoor-Süßwasserpool mit Blick über den Hotelgarten zum Meer/Sauna/Infrarot.

Das Hotel Miramar ****-S. direkt am Strand.  Liegefläche verdoppelt  Fotos MM

Preisgekrönte  Küche, mediterran, saisonal wie hier feine Gerichte mit FrühlingsspargelDer schönste Hotelgarten Kroatiens – zum Spazieren, Flanieren, Durchatmen. 

Indoor/Outdoor-Meerwasser-Pool. Wellness, Sauna, Dampfbad, Behandlungen

Ostern, Yoga & Meer

2. bis 9. 4. 2023

Gesunde Tage mit dem Programm 
von drei Workshops. Tägliches Yoga-
Workshop mit Dr. Gabriele Dannin-
ger, Workshop „Der gestresste Rü-
cken“ und Workshop „Fünf Säulen 
der Gesundheit“- eingebettet in die 
Wellness-Annehmlichkeiten des Ho-
tels, dazu die Spaziergänge direkt am 
Meer, am 12 Kilometer langen Lungo-
mare, Stadtbesuche in Opatija u. v. m.
3 ÜN/-Genießer HP ab € 435,–

7 ÜN/-Genießer HP ab € 945,–

Workshop – Bessere Urlaubsfotos

mit Foto Coach Gabriele Schwab

5. bis 9.4. oder 6. bis 10.4.2023

Sie wollen mit Ihrem Handy schöne 
Urlaubsfotos machen? 
Oft liegt es daran, dass man nicht 
so genau weiß, welche Einstellun-
gen verwendet werden sollten, oder 
welche kleinen Tricks das Foto bes-
ser machen können.
Ein Live Workshop im Hotel MIRAMAR 
in Opatija. Ab € 780,– pro Person,

4 ÜN Genießer-Halbpension

Herrliche Zimmer mit Meerblick
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Korsika, das Gebirge im Meer, hat einen ganz eige-
nen Zauber und lädt mit seiner üppigen Flora, der 
wilden Bergwelt und seiner unberührten Schönheit, 
vor allem naturnahe Menschen ein. Korsika ist zwar 
mit seinen 8.680 km² viel kleiner als Sardinien oder 
Sizilien, beeindruckt aber mit seiner zerklüfteten 
Küste, rotem Vulkangestein, uralten Märchenwäl-
dern und den imposanten, bis zu 2.706 Meter ho-
hen, Gipfeln. Das sehr saubere Mittelmeer ist dabei 
immer zum Greifen nah.
Wer nach Korsika kommt, kann die Insel auf viel-
fältige Art und Weise entdecken. Ob entlang der 
Panoramastraßen mit dem Rad, Flusswan-
derungen in den kristallklaren Bächen, ein 
abenteuerlicher Ausflug mit dem Boot in 
einsame Buchten, oder mit dem Jeep ans 
Ende der Welt. Gäste sollen Korsika mit al-
len Sinnen erleben, deshalb muss auch der 
Gaumen verwöhnt werden. Zum Beispiel 
beim Wandern von einem pittoresken Berg-
dorf ins nächste und dabei die Bauern besu-
chen. Dort gibt es auf Bio Basis edle Weine, 
feinstes Olivenöl, aromatischen Honig, mil-
den Ziegen- und Schafskäse. Unverkennbar 
ist auch der Duft der immergrünen Macchia 
(Buschland), eine Mischung aus wilden Kräu-
tern, ätherischen Ölen und Blüten der Zistro-
se, Myrte und Immortelle.
Auch historisch bietet Korsika viel. Seit gut 
250 Jahren gehört die Insel der Schönheit 
zu Frankreich und hat eine sehr bewegte Ge-
schichte. Dass das korsische Volk ihr Land oft 
verteidigen und sich anderen Mächten unterwerfen 
musste, spürt man bis heute in ihrem melancholi-
schen Charakter und der Skepsis Fremden gegen-
über. Wenn sie jedoch Vertrauen gefasst haben, 
öffnen sie nicht nur die Türen, sondern auch ihre Her-
zen. Sie erzählen dann bei einem hausgemachten Li-
moncello von ihren tief verankerten Traditionen.
Korsika bereisen viele Urlauber mit Camper oder 
Auto. Auf die Geburtsinsel von Napoleon kommt 
man allerdings schneller, etwa in gut einer Stunde, 
mit dem Flugzeug. So startet etwa an jedem Sonn-
tag eine Maschine ein Flug von Salzburg nach Calvi. 
Beliebte Unterkünfte sind in Calvi die von Österrei-
chern geführten Feriendörfer „Zum Störrischen Esel“ 
und „La Mora“. In deren Nähe befindet sich „A Me-
rula“. In einer traumhaften Gartenanlage gelegen, 
laden gleich drei große Pools und die sehr schön 
eingerichteten Zimmer, Ruhe suchende Selbstver-
sorger zum Entspannen ein.
Wer einen Korsika-Urlaub plant und Insider Tipps 
wünscht, der setzt sich am Besten mit Marie Milba-
cher, der Verfasserin dieses Artikels, in Verbindung. 
Marie arbeitet als Reiseleiterin, Wanderguide und 
Yogalehrerin. Die Berlinerin lebt seit vier Jahren auf 
Korsika. Im Sommer in Calvi, im Winter auf einem 
einsamen Ziegenhof bei Corte. „Ich bin gekommen 
um auf dieser Trauminsel zu bleiben“, lautet die Lie-
beserklärung von Marie an Korsika. Besuchen kann 
man sie virtuell auf www.isulamarie.eu 

Ein Tipp von Marie zum 

Schluss: „Die beste Reise-
zeit ist der Frühling. Nach 
Ostern erwacht Korsika aus 
dem Winterschlaf. Restau-
rants und Hotels öffnen. 
Die Sonne heizt allmählich 
das Meer und die Gemüter 
auf. In der Balagne, wo ich 
arbeite, gibt es nur drei 
Regentage von Mai bis 
Oktober. Wir schwitzen 
am Strand, während es 
in den Bergen, wo auch 
Ski gefahren wird, im Juni 

noch schneien kann. Die Saison geht dann bis Okto-
ber, bevor Stürme und Regentage einsetzen“.
Ein „heißer“ Tipp von uns: Heuberger Reisen aus 
Peuerbach bietet von 18. bis 25. September 2023 
eine traumhafte Busreise nach und auf Korsika an. 

Die Insel der Schönheit von Bastia im Norden bis Bo-
nifacio im Süden, wo man Blickkontakt mit der ita-
lienischen Nachbarinsel Sardinien hat, mit Bus und 
Zug entdecken, aber auch Feines und Regionales, 
wie Verkostung des berühmten Kastanienkuchen, 
Likörprobe oder ein Brauereibesuch, stehen am top 
Reiseprogramm. Genaue Informationen dazu gibt 
es im umfangreichen Reisekatalog 2023 und auf 
www.heuberger-reisen.at.

Korsika mit allen Sinnen erleben

g

 
-
-

t
t 

e-
ft 

f

Ein

Sch

zeit
Os
de
ran
Di
da
au
ar
R
O
a
in
S

h h k

BIld oben: Calvi von oben; Bild links: Marie Milbacher bei Wanderung; 
Bild unten: Traumhafter Garten im „A Merula“ (Fotos: Roswitha Nickl)
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Regionales aus den Bezirken

„Die WEBUILD Energiesparmesse hat dieses Wo-

chenende Wels auch heuer wieder zum Hotspot 

der Energiewende gemacht. Sie ist insbesondere 

auch ein Schaufenster für die vielen innovativen 

heimischen Betriebe der Öko-Energietechnolo-

gie-Branche. Vier davon haben wir wieder extra 

vor den Vorhang geholt und als ‚Energie-Genies 

2023‘ ausgezeichnet“, stellte Wirtschafts- und 

Energie-Landesrat Markus Achleitner anlässlich 

der Verleihung dieser Innovationspreise im Ener-

giebereich im Rahmen der Energiesparmesse in 

Wels fest.

„Innovationen bringen Veränderungsprozesse in Gang 
und sind deshalb für einen Wirtschaftsstandort wie 
Oberösterreich von großer Bedeutung. Unsere Ener-
gietechnologie-Unternehmen sind schon jetzt führend 
in vielen Bereichen. Sie sind damit auch Tempomacher 
bei der Umsetzung der Energiewende. Das soll so blei-
ben, daher zeichnen wir im Rahmen der Energiespar-
messe auch die ‚Energie-Genies 2023‘ aus“, unterstrich 
Landesrat Achleitner. 

Das Wirtschafts- und Energieressort des Landes Ober-
österreich vergibt diese Auszeichnung gemeinsam 
mit der Messe Wels und holt damit neue, energietech-
nisch innovative Produkte vor den Vorhang. Eine un-

abhängige Fachjury hat die Einreichungen nach den 
Kriterien Innovation, Energieeinsparung und Neu-
heitsgrad bewertet. 

Gewinner des „Energie-Genie 2023“

Produkt „AIR HAWK 1850“:

Die Luft/Wasser Wärmepumpe für Heizleistungen zwischen 10 und 
40 kW erreicht eine gute Energieeffizienz bei geringen Geräuschemis-
sionen für diese Leistungen und ist mit einem klimafreundlicheren 
Kältemittel ausgestattet. Bis zu vier Geräte können kaskadierend und 
vollmodulierend zusammengeschaltet werden und damit Heizlasten 
von bis zu 160 kW abdecken.

Produkt „Powerchip BIOCHAR“

Die neuartige Pflanzenkohle-Heizung besteht aus einem Holzhack-
gutgerät mit einer Pyrolysezone mit speziellen Brennkammereinsät-
zen; unter überwiegendem Luftabschluss wird kontinuierlich Wärme 
und Pflanzenkohle - im Idealfall Aktivkohle - erzeugt. Diese kann 
direkt für eine nachhaltige Landwirtschaft verwendet werden und 
die Anlage arbeitet nicht nur CO2-neutral, sondern lagert sogar CO2 
als Pflanzenkohle in den Boden ein.

Produkt „PREFA Solardachplatte“

In einer Aluminium-Dachplatte ist direkt eine Photovoltaik-Paneel 

integriert, die fest mit der Grundplatte aus beschichtetem Aluminium 
verbunden ist. Die Solardachplatte ist widerstandsfähig und verlege-
freundlich – es ist kein Durchdringen der Dachhaut erforderlich - und 
in zwei Größen und drei Farben erhältlich.

Produkt „Pelletskessel BioWIN Ultegra“

Der kompakte Pelletskessel im Leistungsbereich von 12 und 18 kW hat 
vormontierte und anschlussfertige Regelungs- und Hydraulikkompo-
nenten und ermöglicht eine rasche und einfache Inbetriebnahme, 
alle Kabelverbindungen sind steckbar ausgeführt. Beim Einbau und 
der Inbetriebnahme werden damit bis zu drei Stunden eingespart.

„Innovative Energietechnologie-Unternehmen sind auch Tempomacher bei der Energiewende“

Energie-Genies 2023 auf der Energiesparmesse Wels ausgezeichnet

Fa. GUNTAMATIC als Energie-Genie 2023 ausgezeich-
net - v.l.: Gerhard Dell, LR Markus Achleitner, Ge-
schäftsführer Günther Huemer, Christoph Ebetshuber, 
Stephan Friedl, NR Lukas Hammer, Messepräsident 
Peter Franzmayr. (Foto: Land OÖ / Andreas Krenn)

GRIESKIRCHEN | Rund 30 Gäste 

durften am 24. Februar anlässlich 

der Generalversammlung des AR-

BÖ-Ortsklubs Grieskirchen im Gast-

haus Schatzl begrüßt werden. Nach 

einem Bericht über die Aktivitäten 

der letzten Jahre und einem Aus-

blick auf die geplanten Aktivitäten 

und Schwerpunkte des Ortsklubs, 

hielt OÖ - Landesgeschäftsführer 

Thomas Harruk einen Kurzvortrag 

zu 123 Jahren ARBÖ.

Neben der Entwicklungsgeschichte 
des ARBÖ wurden auch die Heraus-

forderungen der Zukunft sowie die 
aktuellen Mobilitätstrends präsentiert. 
Im Anschluss gab es eine besondere 
Mitglieder-Ehrung: Herr Franz Huber 
wurde für 60 Jahre Mitgliedschaft 
beim ARBÖ geehrt.
Abschließend wurde noch das Ergeb-
nis der Neuwahlen verkündet. Der 
Wahlvorschlag wurde einstimmig 
angenommen. „Herzlichen Dank an 
unsere engagierten Funktionäre und 
die treuen Mitglieder“, so der erfreute 
wiedergewählte Ortsklub-Obmann 
Franz Königsdorfer.

Generalversammlung

ARBÖ Ortsklub Grieskirchen

ARBÖ LGF Thomas Harruk, Franz Huber mit Gattin, ARBÖ Obmann Franz Königsdor-
fer, LAbg. Thomas Antlinger, Bgm. Klaus Höllerl

POLLHAM | Am Mittwoch, dem 1. 

März 2023 fand im neuen Feuer-

wehrhaus Pollham die erste Pres-

sekonferenz des Bezirksfeuerwehr-

kommando Grieskirchen statt.

Ein neues Format einer zielorientier-
ten Öffentlichkeitsarbeit hatte kürzlich 
Premiere: Zum ersten gemeinsamen 
Pressegespräch mit anwesenden Me-
dienvertretern und ranghohen Ver-
tretern aus Öffentlichkeit, Politik und 
Feuerwehrführungskräften wurde ein-
geladen.
Bezirks-Feuerwehrkommandant OBR 
Herbert Ablinger präsentierte den 

frisch gedruckten Jahresbericht 2022, 
mit den darin enthaltenen Zahlen, Da-
ten und Fakten. Interessant dabei ist 
u.a., dass die 68 Feuerwehren im Bezirk 
im Vorjahr täglich durchschnittlich fünf 
Einsätze zu bewältigen hatten. Den  
Jahresbericht im Detail finden Sie auf 
der Webside des BFKDO Grieskirchen 
im Downloadbereich. Anschließend 
berichtete OBR Ablinger über drei 
Großprojekte, die man 2022 umset-
zen und verwirklichen konnte. Ebenso 
wurden durch die Feuerwehren Peuer-
bach, Kallham und Haag am Hausruck 
vier neue Stützpunktgeräte vorgeführt.

Erste Pressekonferenz des BFKDO Grieskirchen

Jahresbericht 2022

Foto: Alfred Voithofer, BFKDO Grieskirchen
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Aktuelles vom Sport mit Hubert Huemer

War der Hallenkick in den siebziger 
und achtziger Jahren des letzten Jahr-
hunderts ein Magnet für Fans und Bal-
lesterer, so schien der Bandenzauber 
im neuen Jahrtausend an Glanz und 
Anziehungskraft verloren zu haben. 
Füllten etwa beim Wiener Stadthal-
lenturnier, trotz ORF Live Übertra-
gung, Fans die Wiener Stadthalle, oder 
bei den Welser  Stadtmeisterschaft die 
Welser Jubiläumshalle bis auf den 
letzten Platz, blieben in den vergan-
genen Jahrzehnten viele Sitze frei.

Das hat sich wieder völlig geändert. 
So musste die Union Esternberg bei 
der 30. Auflage ihres Baumit U15 
Event die volle Schärdinger Bezirks-
sporthalle kurz schließen. Erst nach 
dem Topmatch zwischen dem FC Bay-
ern München und Manchester United 
verließen Besucher ihre Plätze und 
machten Platz für die ca. 50 Fußball-
freunde, die vor der Halle auf Einlass 
warteten. Diese waren teilweise aus 
München, Mainz, Frankfurt oder Graz 
angereist.

„Das Publikumsinteresse war schon 
immer groß. Aber unsere 30. Auflage 
hat in Sachen Besucher die vergan-
genen 29 Turniere weit übertroffen. 
Dazu haben natürlich auch  Mann-
schaften wie der FCB, die erstmals teil-
nehmenden 15-Jährigen von Manu 
oder der BVB, Mainz, Stuttgart, Slavia 
Prag, FC Winterthur, SV Guntamatic 
Ried, Lask, Austria Wien, Sturm Graz 
oder Donau Linz, ihren Beitrag ge-
leistet“, blickt Turniergründer Hannes 
Fesel mit Freude zurück auf das Jubi-
läum, das am 27.12.2022 mit der U9 
begann und am 07.01.2023 mit dem 
U15 Finale, das der 1. FSV Mainz05 ge-
gen SK Sturm Graz knapp mit 2:1 ge-
wann, endete. Möglich machten das 
weit über 200 Ehrenamtliche. 

Alle Ergebnisse und viele Fotos findet 
man auf www.esternberg.com. Die 
bewegten Bilder hat das Team unse-
res TV Partner www.4viertel.tv „einge-
fangen“.

Mainz siegt beim U15 Event

Top organisiert und drei Tage lang 
bestens besucht waren auch die 9. 
Trattnachtaler Hallenmasters in der 
Sportarena Grieskirchen. Auch in der 
Hausruckviertler Bezirkshauptstadt 
gaben die „Nachwuchs-Messis“  den 
Ton an. Von Freitag, dem 20. bis Sonn-
tag, dem 22. Jänner 2023 matchten 
sich am Parkett die 8- bis 16-Jährigen 
Pokale, Medaillen oder Sachpreise 
aus.

Lediglich am Freitagabend überlie-
ßen die Kids das Parkett den Großen. 
10 Kampfmannschaften aus den 1. 
und 2. Klassen spielten vor vollem 
Haus um den Titel „Bezirks Hallenmas-
ter“.

Als Veranstalter glänzte einmal mehr 
das große ehrenamtliche Team 
der Nachwuchs SPG Grieskirchen/
Schlüßlberg. Eine vorzügliche Turnier-
organisation, beste Verpflegung für 
Jung und Alt, Ergebnis Live Berichte 
im WEB, usw., usw. So sieht perfekt 
gelebte (Sport) Nachbarschaft aus. 
Alle Ergebnisse und viele Fotos findet 
man auf www.svgrieskirchen.at. Den 
Film gibt es auf www.4viertel.tv.

Dass sich Grieskirchen zur Hochburg 
im Frauen-Hallen-Fußball entwickelt 
hat, zeigte sich von 6. bis 8. Jänner 
2023. Zum vierten Mal ging es im 
Hausruckviertel um den Landesmeis-
tertitel. Die 10 LT1 OÖ Liga Clubs kick-
ten sich diesen am Sonntag aus. Zum 
ersten Mal geht dieser nach Krengl-
bach. Die SVK Mädels bezwangen im 
Finale Windischgarsten knapp mit 2:1. 
Die Pokale überreichte OÖFV Präsi-

dent Gerhard Götschofer den Ladies. 
Freude hatten die Fußballerinnen 
auch mit einem flüssigen Preis, denn 
Gebietsleiter Georg Halder brachte 
Grieskirchner Bier mit.

Detail am Rande: Die siegreichen 
Krenglbacherinnen sorgten mit vie-
len weiteren Ehrenamtlichen für Speis 
und Trank, Abfallentsorgung und sau-
ber halten der Halle. Und das erstmals 
drei Tage. Am Freitag spielten Frau-
enteams ab der Landesliga um den 
Turniersieg, am Samstag standen die 
U14 Girls am Parkett und am Sonntag 
ging es eben um den OÖ Landesmeis-
tertitel.

Organisatorische Unterstützung be-
kamen die Turnierbosse, die OÖFV 
Funktionäre Karl Römer und Peter 
Repa, von Krenglbacher Funktionären 
und von unserem Regional-Magazin 
„Sportzampano“ Hubsi Huemer.

In Erinnerung an die große Fußballe-
rin und Funktionärin trägt dieses 3-tä-
gige Turnier seit heuer den Titel „An-
drea Binder Hallencup“. Auch davon 
gibt es ein Video auf www.4viertel.tv. 

Hallenfußball feierte fröhliche Urständ 

(Foto: Union Esternberg) Krenglbach ist Landesmeister (Foto: Mario Dietensamer)

Spannung pur beim Damenfinale (Foto: Mario Dietensamer)
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Mit zwei Silbermedaillen für Österreich 
ging die U19 Hallen-Europameister-
schaft in Krusau (Dänemark) zu Ende. 
Mit Emilia Rick und Philipp Einsiedler 
von der UFG Sparkasse Grieskirchen/
Pötting und Elena Kaltseis vom FBV 
Grieskirchen waren insgesamt drei 
Grieskirchner für Österreich im Einsatz. 
Die 17-jährige Angreiferin Emilia Rick 
war zum zweiten Mal bei einem Groß-
ereignis im Nationalteam im Einsatz. 
„Für mich war die gesamte Hallen-Eu-
ropameisterschaft eine großartige und 
unvergessliche Erfahrung. In meinem 
ersten EM-Finale die Silbermedaille zu 
gewinnen, fühlt sich für mich noch ein 
bisschen wie ein Traum an“, kann die 

junge Grieskirchnerin auf ein erfolg-
reiches Turnier zurückblicken. Elena 
Kaltseis, Angreiferin vom FBV Grieskir-
chen, feierte überhaupt ihr Debüt im 
Faustball-Nationalteam. „Silber glänzt 
für mich wie Gold, gleich beim Debüt 
ins Finale zu kommen, ist Ansporn im 

Training noch härter zu arbeiten“, sagt 
die 18-jährige Oberwödlingerin. Dass 
es nach einem 3:1 im Semifinale gegen 
die Schweiz dann am Ende nicht für die 
absolute Spitze gereicht hat, lag an den 
Favoritinnen aus Deutschland. 
Ein ähnlicher Turnierverlauf wie bei 
den Frauen entwickelte sich auch bei 
den Männern. In der Vorrunde zeigte 
man gegen den späteren Finalgeg-
ner Deutschland beim 1:2 eine starke 
Leistung, mangelnde Effizienz im Fi-
nish verhinderte jedoch ein besseres 
Ergebnis. Nach einem überzeugenden 
3:0 Halbfinalsieg gegen die Schweiz 
präsentierte sich das österreichische 
Nationalteam dann auch im Finale von 

der besten Seite. Zweimal glich die 
Mannschaft von Kapitän Philipp Ein-
siedler eine deutsche Satzführung aus. 
Doch abermals wurde nichts aus dem 
Happy End, denn die deutsche U19 
sicherte sich letztlich doch noch den 
Europameistertitel.

Drei EM Silberne kommen aus Grieskirchen

Elena Kaltseis (Foto: Stadtamt Grieskirchen)
Emilia Rick und Philipp Einsiedler
(Foto: Stadtamt Grieskirchen)

Bei den U14 Hallenmehrkampf Lan-
desmeisterschaften in Linz zeigten die 
jungen Athleten der Sportunion IGLA 
long life, dass mit ihnen durchaus 
auch in Zukunft zu rechnen ist.

Jonas Mesi aus St. Thomas gewann 
den Fünfkampf mit 60 Meter Hürden, 
Weitsprung, Hochsprung, Kugelsto-
ßen und 800 Meterlauf überlegen 
und stellte in jedem Bewerb eine neue 
persönliche Bestleistung auf. Der Lohn 
dafür: Der  Landesmeistertitel. Beson-
ders herauszuheben sind die Leistun-
gen über 60 Meter Hürden in 8,94 
Sekunden und über die 800 Meter in 2 
Minuten und 26,17 Sekunden.

Als Dritter, mit fünf persönlichen Best-
leistungen, stand Felix Sattlberger aus 

St. Agatha am Landesmeister-Stockerl. 
Dem nicht genug. Denn auch die 

Mannschaftswertung ging mit Felix 
Sattlberger und Klemens Pichler aus 
Andorf, an das Team aus dem Regi-
onal-Magazin Inn-Donau-Hausruck 
„Gebiet“. 

In der U16 Klasse der Mädels holte 
sich Selina Eggertsberger aus Peuer-
bach den Vize-Landesmeistertitel. Die 
junge Lady aus der Stadt der Sterne 
zeigt mit 1,54 Meter im Hochsprung, 
den sie überlegen gewann, auf. Den 
Mehrkampftitel holte sich mit Ida 
Hörmanseder aus Andorf ebenfalls 
eine IGLA Athletin. Selina und Ida 
standen damit gemeinsam auf dem 
Siegerpodest.

IGLA´s Gold Mesi schlug wieder zu

Die IGLA Goldjungs Sattlberger (li) und Mesi (Foto: IGLA long life)

Eine Woche nach den erfolgreichen 
Mehrkampfmeisterschaften standen 
die U18 Hallen Landesmeisterschaf-
ten am Terminplan der Sportunion 
IGLA Athletinnen und Athleten. Und 
wie zu erwarten, sammelten die Läu-
ferinnen und Läufer des Topvereins 
weitere Medaillen.
Julian Mesi holte sich die Goldme-
daille über 800 Meter mit der starken 
neuen persönlichen Bestleistung von 
1 Minute und 57,83 Sekunden und 
setzte sich mit dieser Topzeit auf Platz 
eins in der Österreich Reihung. „Es war 
von Anfang an ein sehr schnelles Ren-
nen. Für mich war nicht die Platzie-
rung wichtig, sondern, dass ich eine 

gute Zeit laufe und das ist mir super 
gelungen, aber ich bin mir sicher, dass 
bei den nächsten Wettkämpfen noch 
eine Verbesserung möglich ist“, blickt 
der junge Mann in seine weitere Zu-
kunft.
Eine Bronzemedaille holte sich das SU 
IGLA long life Quartett Jana Reisin-
ger aus Eschenau, Simon Dopler aus 
Wesenufer, Marie Angerer und Julian 
Mesi in der 4 Mal 200 Meter Mixedstaf-
fel. „Eine Medaille mit der Staffel ist 
immer etwas Besonderes. Aber noch 
mehr freut mich, dass ich bei dieser 
Landesmeisterschaft meine Bestzeit 
über die 60 Meter auf 8.46 Sekunden 
drücken konnte. Und das, obwohl ich 

stark verkühlt war. Nächste Woche 
sind dann die Landesmeisterschaften 
der U16 Klasse und da möchte ich na-

türlich abermals am Stockerl stehen“, 
setzt sich die junge Dame aus Eschen-
au gleich wieder neue Ziele.

IGLA long life stockte Medaillensammlung weiter auf

Das Bronze Quartett v.l.: Dopler, Angerer, Mesi und Reisinger (Foto: IGLA)
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Wenn Sie diese Regional-Magazin 
Inn-Donau-Hausruck in den Händen 
halten, ist in der LT1 OÖ Liga und in 
den beiden Landesligen schon die 
erste Rückrunde gespielt. In den an-
deren Unterhausklassen haben die 
(Amateur) Balesterer noch 14 (Trai-
nings) Tage vor sich, bevor es auch für 
sie um Frühjahrspunkte geht.

Damit starten auch wir wieder rein 
in den regionalen Meisterschaftskick. 
Und damit natürlich mit dem Blick auf 
die 2. Landesliga West. In der gibt es 
2022/2023 ja jede Menge Regional-
Magazin Inn-Donau-Hausruck Derbys. 
So steigt schon am Samstag, dem 18. 
März um 15:30 Uhr das Hausruckviert-
ler Derby, zwischen der SPG St. Mari-
enkirchen/Wallern gegen Peuerbach. 
Dieses Match zwischen Meistercoach 
Werner Topf und Davorin Kablar, dem 
neuen Mann am Feldherrnhügel der 
Peuerbacher, geht, so wie alle Früh-
jahrsspiele des LL West Neulings, am 
Kunstrasen in Wallern über die Bühne. 
Für den Ex-Bundesligaspieler gibt es 
nur eine Aufgabe: Die Kicker aus der 
Stadt der Sterne in der zweithöchsten 
OÖ Fußballliga zu halten. Dazu wäre 
natürlich ein Startdreier in Wallern der 
optimale Beginn.   

Eine tolle Geschichte gibt es am 1. Ap-
ril in der Zaunergroup Arena Wallern 
zu sehen. Um 14:45 Uhr empfängt 
dort die Topelf den SV Pöttinger Gries-
kirchen. Die Nachbarn aus der Bezirks-
hauptstadt sind als LL West Zweite 

mitten drin im Titelgeschäft. Um 17:00 
Uhr geht es dann nahtlos mit dem LT1 
OÖ Liga Spiel SPG Zaunergroup Wal-
lern/St. Marienkirchen gegen Fried-
burg weiter.

In dieser Derbyklasse sollte man sich 
schon jetzt den Termin Samstag 15. 
April vormerken. In der Daxl Arena 
Andorf kommt es zum Aufeinander-
treffen zwischen der Heimelf und 
dem SV Sedda Bad Schallerbach. In 
Zahlen ausgedrückt heißt das: Der 
Herbstdritte empfängt um 16:30 Uhr 
den Herbstmeister. Nur eine Woche 
später empfangen in der Guntamatic 
Arena Peuerbach die Kablarjungs die 
SPG Andorf/Sigharting. 

Apropos Derbys. Solche steigen na-
türlich auch in anderen Klassen. So 
empfängt etwa beim Nachtragsspiel 
der 1. KL Nordwest am Samstag, dem 
11. März der Neunte, Waizenkirchen 
den Herbstmeister aus Lambrechten. 
Nur ein Woche später, am Samstag, 
dem 18. März, kommt Nachbar und 
Aufsteiger Prambachkirchen um 
15:30 Uhr zum Derby.

Von vielen dieser Derbys wird na-
türlich wieder unser TV Partner 
www.4viertel.tv die besten Szenen 
und die Tore auf PC, Laptop, Handy, 
usw. liefern. Ein Tipp von uns: Den 
youtube Kanal von Hubert „hubsi“ 
Huemer kostenlos abonnieren, dann 
wird man sofort informiert wenn ein 
Matchvideo online ist. 

Fairplay-Appell vor 

Frühjahrsauftakt

Der OÖ Fußballverband hat vor dem 
Frühjahrsauftakt mehrere Präventiv-
Maßnahmen erarbeitet, um ein bes-
seres Miteinander am Fußballplatz 
zu ermöglichen und an den Fairplay-
Gedanken zu appellieren. „Nach ei-
nigen Vorfällen im Herbst rufe ich zu 
einem respektvollen Umgang mit 
Gegnern und Schiedsrichtern auf, die 
allesamt ihrem Hobby nachgehen. 
Der Amateurfußball darf nicht als 
Ventil für aufgestaute Aggressionen 
missbraucht werden“, erklärt OÖFV 
Präsident Gerhard Götschhofer.

Ab sofort sind bei Bewerbsspie-
len der 1. und 2. Klasse acht statt 
fünf Ordner zu stellen, bei Nach-
wuchspartien hat nun ein Spieltags-

verantwortlicher als Ansprechper-
son für Schiedsrichter und Gegner 
zu fungieren.

Zudem wurde ein Plakat mit Bot-
schaften erarbeitet, das Eltern von 
Nachwuchsspielern hinsichtlich Ver-
halten und Vorbildfunktion sensi-
bilisiert. Speziell eine professionelle 
Elternarbeit ist ein entscheidender 
Erfolgsfaktor. Daher stellt der Verband 
den Vereinen auch einen Leitfaden 
mit Handlungsempfehlungen zur 
Verfügung.

Vertreten ist der OÖFV auch bei Ös-
terreichs wohl größter Sportmesse. 
Zum 15. Mal steht von 24. bis 26. März 
in den Hallen und im Freigelände der 
Messe Ried die „mach mit“ Veranstal-
tung für Sport, Fitness, Outdoor und 
Bewegung am Programm. 

Fußball in der Region – es geht wieder los

OÖFV Direktor Raphael Koch, Gerhard Götschhofer, OÖFV Direktor Raphael Obern-
dorfinger (Foto: Hubsi Huemer)

HINZENBACH | Doppelten Grund 
zum Feiern hatte die Union Volks-
bank Hinzenbach im gerade begon-
nen Jahr 2023. Denn zum einen ging 
am 10. und 11. Februar zum 10. Mal 
ein Weltcup Skispringen der Damen 
über die Schanze, zum anderen wird 
seit 1933 im Eferdinger Becken auf 
Weitenjagd gegangen.
Dieses 90-Jahr Jubiläum war aller-
dings nicht ganz das, was sich der 
Topverein verdient hätte. Da zur glei-
chen Zeit in Frankreich die Alpine Ski 
WM über die Pisten ging, musste man 
wegen der ORF Übertragungen auf 
besondere Beginnzeiten ausweichen. 
Wurde am Freitagnachmittag um 

Weltcuppunkte gesprungen, begann 
der Wettbewerbstag am Samstag 
schon um 8:00 Uhr mit der Qualifika-
tion. Um 9:00 Uhr startete der Wett-
kampf. „Normalerweise stellen wir 
ein großes Zelt für unsere Besucher 
auf. Die haben dann, wenn Samstag- 

und Sonntagnachmittag gesprungen 
wird, am Samstagabend ihren Spaß 
bei Speis und Trank. Da kommt natür-
lich auch Geld in unsere Vereinskasse. 
Aber wer bleibt an einem Samstag-
vormittag im Zelt?“, waren UVB Präsi-
dent Bernhard Zauner und seine über 
200 ehrenamtlichen Helfer, plus Frei-
willige Feuerwehr, Polizei, Rettung, 
Anrainer, usw., mit der Jubiläumsaus-
gabe nicht wirklich glücklich.
Die Fans hatten dennoch viel Grund 
zum Jubeln. Denn am Freitag siegte 
Eva Pinkelnig, am Samstag Chiara 
Kreuzer. Dazu boten die Lokalmatado-
re Topleistungen. So landete die Schil-
dornerin Jacqueline Seifriedsberger 

auf den Plätzen 13 und 14. Ein (Sport) 
Märchen begann in Hinzenbach für 
Julia Mühlbacher. Die 18-Jährige aus 
Schalchen holte mit den Rängen 20 
und 21 ihre ersten Weltcuppunkte. 
Das war für die Innviertlerin der Start 
zu einer unglaublichen Erfolgsge-
schichte, die vor ein paar Tagen mit 
dem Vizeweltmeistertitel im Team-
springen (vorerst einmal) endete.
„Mitten drin statt nur dabei“ war na-
türlich auch unser Sport-Zampano 
Hubsi Huemer. Mit seinem 4viertel.
tv–Team produzierte er ein Video 
über 90 Jahre Skispringen im Efer-
dinger Becken und das 10. Damen 
Weltcup Skispringen.

Damen Skisprung Weltklasse zu Gast in Hinzenbach

Kreuzer und Pinkelnig siegen in Hinzen-
bach (Foto: UVB Hinzenbach/Dietmaier)
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                     Eferding unterwegs in Sachen Wirtschaft

Eine einmalige Gelegenheit, at-
traktive Arbeitgeber und Jobs in 
der Region zu finden, bietet die 
OÖ Job Week von 20. bis 25. März 
2023. „Die Woche der Berufswahl 
in Oberösterreich eignet sich 
perfekt für Arbeitssuchende, Wie-
dereinsteigende und all jene, die 
berufliche Herausforderungen 
suchen“, erklärt WKO-Bezirks-
stellen-Obmann Ing. Günther 
Baschinger. Bevorzugt wollen Ar-
beitnehmer dort arbeiten, wo sie 
auch leben.

Von 20. bis 25. März 2023 bieten 
Betriebe ihren Besuchern inte-
ressante Veranstaltungen, um 
sich zu präsentieren. Dabei sind 
kleine, mittlere sowie auch große 
Unternehmen in ganz Oberöster-
reich vertreten. Besucher können 
attraktive Arbeitgeber in ihrer 
Nähe kennenlernen und sich di-
rekt vor Ort über verschiedene 
Berufe und Arbeitsplätze infor-
mieren. Viele erkennen ihre Stär-
ken und Interessen oftmals erst 
in der Praxis. „Das Besondere an 
der OÖ Job Week ist, dass sich Ar-
beitnehmer und Arbeitgeber dort 
treffen, wo es wichtig ist – am zu-
künftigen Arbeitsplatz. Und es ist 
sicher für jeden ein passendes 
Angebot dabei“, betont Günther 
Baschinger. 

OÖ Job Week erleichtert 

Berufseinstieg nach der Schule!

Studium oder Einstieg ins Be-
rufsleben? Diese Frage stellen 
sich viele Absolventinnen und 
Absolventen von mittleren und 

höheren Schulen. Die OÖ Job 
Week hilft den Jugendlichen, in-
teressante Berufe und Jobs in der 
Region kennenzulernen. 

„Für Jugendliche und Schulab-
gänger ist die Aussicht auf einen 
attraktiven Job in der Umgebung 
interessant. Das beeinflusst in 
vielen Fällen die Wahl ihrer Aus-
bildung“, stellt WKO Eferding 
Bezirksstellen-Obmann/Tobias 
Luger fest. „Bei der Woche der 
Berufswahl in Oberösterreich ha-
ben Jugendliche die Chance, in-
teressante Berufe in regionalen 

Betrieben zu entdecken“, erklärt 
Tobias Luger. Um möglichst viele 
Betriebe und Berufe kennenzu-
lernen, können beliebige Veran-
staltungen in unterschiedlichen 
Unternehmen kostenlos besucht 
werden. 

OÖ Job Week: Beim Schnuppern 

Traumberuf entdecken

Schülerinnen und Schülern 
schweben viele Traumberufe vor. 
Doch welche Tätigkeit passt nun 
tatsächlich zu ihnen? Bei der OÖ 
Job Week 2023 haben sie Gele-
genheit, verschiedene Berufe 
und Betriebe in der Region ken-
nenzulernen.
 
„Bei der Woche der Berufswahl in 
Oberösterreich blicken Jugendli-
che bei Betriebsführungen oder 
beim Probeschnuppern hinter 
die Kulissen unterschiedlicher 
Jobs“, sagt Bezirksstellen-Leiter 
Hans Moser. Sind Schülerinnen 
und Schüler unentschlossen, für 
welchen Beruf sie sich entschei-
den, so bietet die OÖ Job Week 
die einmalige Chance, coole Be-
triebe und Lehrstellen direkt vor 
Ort kennenzulernen. „Sie erfah-

ren Details über unterschiedli-
che Ausbildungsmöglichkeiten 
und sammeln Eindrücke, die 
ihnen bei der künftigen Berufs-
wahl helfen“, ergänzt Hans Mo-
ser. Die Schüler sind eingeladen, 
mit Eltern oder Freunden die 
kostenlosen Veranstaltungen zu 
besuchen. Weiters gibt es die 
Möglichkeit, dass Schulklassen 
spezielle Angebote der Unter-
nehmen nutzen.

Aktuell 411 Betriebe 

oberösterreichweit angemeldet!

Hier können sich Interessierte 
auch gleich für das eine oder an-
dere Angebot in verschiedenen 
Betrieben anmelden. Der Besuch 
ist kostenlos. „Alleine in unseren 
beiden Bezirken präsentieren 
sich an die 45 gewerbliche Unter-
nehmen“, berichtet WKO-Leiter 
Hans Moser. Besonders kreative 
Veranstaltungen punkten bei den 
Besuchern.

OÖ Job Week: Der passende Job in Ihrer Nähe! 

Voll Zuversicht warten die Unternehmen auf interessierte Besucher (Foto: Andreas Maringer)

v.l.: Tobias Luger, Günther Baschinger, Hans Moser (Foto: Andreas Maringer)

Sämtliche

Veranstaltungen

sind auf jobweek.at

aufgelistet.
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Jobbörse - der regionale Stellenmarkt

www.regional-magazin.at/stellenmarkt.html

Gruber Textilreinigung
(Inh. Walter Artner) Ledererstr. 9, 4070 Eferding

Wir suchen für unsere Textilreinigung/Wäscherei ARTNER in 
Eferding, ab sofort

eine/n MitarbeiterIn
Ihr Aufgabenbereich umfasst:

Bedienung der Waschmaschinen, Chemisch reinigen,
Handbügeln, Mangeln, Kundenbetreuung, Kassieren

Unsere Anforderungen an Sie:

   Deutschkenntnisse vorausgesetzt.

Entlohnung nach Kollektivvertrag der Textilreiniger. Je nach
Qualifikation bzw. Berufserfahrung Überzahlung möglich.

Wir freuen uns auch über Bewerbungen von Quer- und

Berufs-WiedereinsteigerInnen.

Rückfragen und nähere Auskünfte bei Frau Sylvia Artner
Tel. 07272/ 2454 und 07272/2240 oder info@walter-artner.at
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Jobbörse | Kleinanzeigen - gesucht - gefunden

Bad Schallerbach: Verkaufe Haus!
Tel. 0660/5086060

Teich in Wallern und Umgebung (max. 10 km) zu 
kaufen gesucht - Tel. 0681/81814182

Verkaufe Elektrabregenz Kühl- und Gefrierkombi-

gerät mit Getränkefach (Kellerfach), Einbau, gepflegt 
und sauber, VB € 70,00 - Tel. 0660/6767245

Verkaufe 10kW-Hybridwechselrichter, Fabrikat: 
SOFAR, Type: HYD 10KTL-3PH, 3-phasig, 2x MPPT, inkl. 
Smartmeter und WLAN-Dongle, NEUWERTIG, mit 
Rechnung (gekauft am 20.10.2022), VB € 2.800,00
Tel. 0676/4546302

Verkaufe Elektrabregenz Gefrierschrank, 6 Gefrier-
schubladen, gepflegt und sauber, VB € 80,00 - Tel. 
0660/6767245

Verkaufe Couchtisch mit Marilyn Monroe Fotomotiv, 
der Hingucker in jeder Wohnung, 70x70x38 cm 
(BxLxH), VB € 60,00 - Tel. 0660/3466535
                                                                                    

Verkaufe Keilrahmenbild 

LONDON, Motiv grau und 
Telefonzelle rot, 27,3 x 27,3 
cm, VB € 20,00
Tel. 0676/843578103

Der Österreichische 

Schlagerklub

SUCHT DICH!

Wir suchen

Helfer/Innen und

Musikbegeisterte
                

für diverse Tätigkeiten bei 
Musikprojekten im Bezirk 
Grieskirchen, Eferding und 
Schärding (Aufbauhilfe 
bei Dekorationen, Hilfs-
tätigkeiten bei Veranstal-
tungen,…).
                

Weitere Informationen 

erhalten Sie unter:

0676 / 34 91 100 oder per

E-Mail: saturn@aon.at

 

Wir unterstützen Sie bei Ihrer 

Personalsuche mit bis zu 61,3% 

Rabatt auf unsere Listenpreise. 

...dort werben,

 wo Sie zuhause sind

88
Gemeinden

ein
Medium

e sinde siind

nn

     1/8 Seite(98 x 62 mm)
statt € 312,– nur 145,–

*

     1/4 Seite(98 x 128 mm)
statt € 527,– nur 225,–

*

     1/2 Seite(200 x 128 mm)
statt € 806,– nur 335,–

*

     1/1 Seite(200 x 270 mm)
statt € 1.538,– nur 595,–

*

Weitere Infos unter
Tel. 0676 / 34 91 100 oder
E-Mail: office@regional-magazin.at

Wir haben FÜR DICH (m/w/d)

ein BESONDERES ANGEBOT
ZWEI bis DREI Abende pro Woche und EIN Wochenende pro 

Monat – dort arbeiten wo der SPORT im Mittelpunkt steht.

im TENNISBUFFET Grieskirchen
DU bist bei diesem Nebenberuf der Hero im Buffet. Mit selbstständigem Arbeiten 
deiner Kreativität verwöhnst du die Gäste mit kleinen Speisen und Getränken.

DEINE Arbeitszeit, beginnend um 17:00 Uhr, beträgt jeweils 5 bis 6 Stunden

Auf DICH wartet ein attraktives (Neben-) EINKOMMEN (lt. Kollektivvertrag) mit 
interessanten Nebenleistungen.

Unser schönes und geräumiges Tennisbuffet mit großer Terrasse ist an Abenden auch ein 
beliebter Treffpunkt für Geburtstags- und Familienfeiern. Unternehmen und Vereine nutzen 
es auch sehr gerne für Firmen- und Weihnachtsfeiern.

Gäste und Mitarbeiter schätzen, im von unserem ehrenamtlichen Verein geführten Lokal, das 
freundliche Personal und das sehr familiäre Betriebsklima.

DEINE Fragen beantwortet gerne Marianne Beutelmayr unter der Telefonnummer 

0664 / 430 99 74

Infos über uns findest du auch auf www.grieskirchen.tennisplatz.info und auf unserer fa-
cebook Seite www.facebook.com/TenniszentrumGrieskrichen

Auf DICH freut sich ein nettes und kameradschaftliches Kollegenteam!
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Kleinanzeigen - gesucht - gefunden
Verkaufe Dekoschriftzug LONDON mit Uhr (Batte-
riebetrieb) und Bilderrahmen, zum Aufstellen oder 
Aufhängen geeignet, L 55,5 cm H 13 cm, VB 20,00
Tel. 0676/843578103
 

Verkaufe trendigen Café-

haus-Sessel im klassischen 
Design, ein echter „Hingu-
cker“, aus hochwertigem 
Metall, violett, minimale 
Gebrauchsspuren,
VP € 15,00
Tel. 0660/3466535

Trockenes Brennholz zu verkaufen, hart oder weich, 
Meterscheiter oder ofenfertig, Zustellung möglich 
Tel. 07733/7236

Verkaufe: Fahrrad-Bücher, 1000 LPs und 3 Fankisten, 
Nähmaschine, GLOBUS Speiseservice, Skimode, 
Pelzjacke, Barbie Konvolut, Wecker - Info unter
Tel. 0681/81703655

Verkaufe MAXOfit Waveboard, bis 95 kg, mit Tasche, 
88 cm x 23 cm x 30 cm, Kugellager: ABEC 7
Tel. 0676/3941103

Verkaufe Meerschweinchen-Außengehege, Nirosta, 
115 cm / 146 cm / 60 cm (B/L/H), VB € 45,00
Tel. 0660/3466535

Ersatzteile für Minibike (Reifen, Gasgriffe, Bremshe-
bel, Vollverkleidung, Tank, Antriebskette, Neuware
Tel. 0676/3491100

Äpfel zu verkaufen, verschiedene Sorten
Tel. 0664/2171360 oder 07249/43619 (Schneeberger, 
Bergern 4, 4702 Wallern)

Verkaufe Schneefanggitter, kesseldruckimprägniert,   
Maschenweite 16 x 16 cm, variable Länge der Felder, 
bis 7 m,  VB € 25,00 / Stück - Tel. 0676/3491100

Verkaufe Euro-Gitterboxen, gebraucht, 
Abmessung H/B/L: 97 x 80 x 124 cm, Tragfähigkeit: 
100 kg, VB € 60,00 / Stück - Tel. 0676/843578100

Verkauf wegen Wohnungsräumung: Orient- und 
andere Teppiche – Pelze – Kleidung – Schuhe | Klein-
kunst – Porzellanpuppen | Eine große Menge, auch 
sehr alte Bücher, jeder Art - Tel. 0664/1457157

Verkaufe Premium-Photovoltaik-Module, 415W,  
„Black Frame“, neu, VP € 170,00 - Tel. 0676/3491103

               
Das ideale Geschenk!

ADVENTTRÄUME DES 
SCHLAGERS

2. Dezember 2023

MELODIUM PEUERBACH

                  Tel. 0676 / 34 91 100 oder
                 per E-Mail: saturn@aon.at

www.schlagerklub.at

JETZT SCHON KARTEN SICHERN

DES
S

3

CH

             
            

SOMMERNACHTSTRÄUME 
DES SCHLAGERS

Sa., 17. Juni 2023
                  

MELODIUM 

PEUERBACH

16 fernsehbekannte 
Künstler vor Ort!
Sitzplatzkarten
Sektor A € 39,–
Sektor B € 35,–
Sektor C € 29,–

ab sofort bestellbar 
unter:

Tel. 0676 / 34 91 100 
oder per E-Mail: saturn@aon.at

www.schlagerklub.at

ail: saturn@aon at

Österreichischer Schlagerklub 
präsentiert:

17. JUNI 2023

www.schlagerklub.at

SOMMERNACHTSTRÄUME 

PREISE VVK:
SEKTOR A: € 39,--  
SEKTOR B: € 35,--   
SEKTOR C: € 29,--

17 JUNI 202317 JUNI 2023023

SOSOSOSOOSOOOOOOSOOMMMMMMMMMMMMMMMEREREEEREREEREREREREREE NACHTSTRÄUSOOOOOOOMMMMMMMMMMMMMMEEEEEEEEEEEERERRRERRRRRRNNACCHTTSTTRRÄÄU  des Schlagers

TICKETHOTLINE: 
+43 (0) 676 349 1 1 00

MELODIUM PEUERBACH

MODERATION
RAINER SEIDL

VANESSA  MARIA

VON GRÜNDORF

Hauptprogramm
ab 19:00 Uhr

349 134349 19 1
T
+++43 (0) 676+4343 ((0) 676 11
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Vorprogramm
ab 17:30 Uhr

VVVCHRISTIAN STERN

LIANE

TOMMY STEIBFRANK LARS
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VVVVVCHRISTIAN ANDERS
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IRIS ALTMANN HELGA PLANKMARK WALLACE
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KinderKinderKindeKKindKinderKindeKinderKindKinderKindeKindeKindKindeKindeKinderKindererKKKK KDANKE

Suche schönen Oldtimer mit gültigem Pickerl, 
fahrbereit - Tel. 0676/5704230

   

Ständig 25 Kleinwagen, ab BJ 2012, 
unter 100.000 km, ab € 4.000,–

Autoschauraum bis 20 Uhr geöffnet
www.auto-denk.at, Enzenkirchen

Verkaufe Mercedes 200 SLK Cabrio, Variodach, Zu-
stand Note 1, wie neu, 64.000 KM - Tel. 0676/5704230

SAXONETTE Benzin-Fahrrad zu verkaufen!
Tel. 0676/5704230

Original BMW Snowboardtasche, NEU, € 40,00
Tel. 0676/7625250

Erfolgreich
inserieren in

88 Gemeinden
DER Marktplatz Ihrer Kleinanzeige!

GRATIS unter www.regional-magazin.at




